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Vedfaer Bettung
Biela Beltzes exigeixt :

teslagi , exacsding as Gambiegt mit bes Sous¬
leaf . Bellaga : alexoje " . Bris visste ! @ !
1 Stext , bol bat Beti Bettes art 5 916 .

Centrums . Organ fix Sas Dlbenburgije

1 . Blatt .

Bechenrundschau .

Vechta , 21 . April .
Der hl . Bater wohnte am Samstage in

der St . Peterskirche dem Gottesdienst zur Feier
des Jahristages feiner Krönung bei . Eine un¬
gehenere Menschenmenge hatte sich zur Feier ein¬
gefunden und bereitete ihm stürmische Dvationen .
Es ist vollkommen wiederhergestellt, sodaß die
Hoffnung berechtigt ist , daß er noch lange an
der Spitze der Kirche stehen werde .

Ueber die Samoa - Angelegenheit ist die
Reichsregierung am Freitag vortger Woche im
Reichstage interpelliert worden . Im Gegensatz
zu den Blättermeldungen konnte Staatssekretäs
v . Bülow mitteilen , daß England die Forderun¬
gen Deutschlands bezüglich der Kommissionange¬
nommen habe , auch was die Einstimmigkeit der

Beschläffe anlange. Er erklärte, daß Deutschland
an der Samoa - Atte unbedingt festhalte . Bon
dem Konflikt zwischen dem amerikanischen Abmiral
Rank und dem Kommandanten des Falte" fei
der Regierung nichts bekannt . Bezüglich des
verhafteten Deutschen namens Hufnagel habe die
Regierung England gegenüber die Erwartung
ausgesprochen , daß ihm, falls ex unschuldig sei,
kein Leid geschehe. Hufnagel iſt inzwiſchen aufdas deutsche Schiff Falle " überbracht worden .

Der Reichstag hat die Postgesetz : an eine
Rommiffion verwiesen . Aussichtslos erscheinen
alle drei nicht, auch die eigentliche Postvorlage
nicht. Wenn die Entschädigung der Privat¬
anſtalten ſich etwas entgegenkommender gestaltet ,der Versuch , die Expreßboten der Zeitungen zu
beseitigen, aufgegeben wird, ist eine Verständigung
trotz des vielbekämpften Bofizeitungstarifs möj¬
lich . Das Fleischschaugesetz ist ebenfalls einer
Kommiffion überwiesen worden. Bei dem starken
Widerstande , den man der Einbeziehung der
Hausschlachtung sowie der Bestimmung entgegen¬
fegt , daß die Kontrolle bem Ausland gegenüber
nicht zur Anwendung gelangen soll , tarn man
das Schicksal der Vorlage noch nicht absehen .

Das prenßische Abgeordnetenhaus hat
auf die Kanalvorlage fünf Tage verwandt . Die
Vorlage ist einer Kommiffion überwiesen worden .
Ihre Aussichten sind ungünstig , wenn es der
Regierung nicht gelingt , die Landräte und andere
abhängige Beamten auf der Rechten zu beein¬
fluffen oder die schlesischen Abgeordneten durch
Rompensationen zu gewinnen . Was geschehen
soll , wenn die Vorlage abgelehnt wird , darüber
äußerten die Minister sich nicht bestimmt . An
eine Auflösung des Abgeordnetenhauses wird
schwerlich gebacht . Mit ansehnlicher Mehrheit
(Konservativen , Centrum , Polen ) hat das Abge¬
ordnetenhaus den tonservativen Antrag ange¬
nommen, wonach die Regierung eine Vorlage zur
Neuregelung der Schulunterhaltungspflicht ein
bringen soll , worin augleich der fonfeffionelle
Charakter der Volksschule sowie die Rechte der
Eltern und Gemeinden erhalten und gesichert
werden . Bu bibanern ist es , daß der Kultus¬
minifter , obwohl eine starte Mehrheit für ein
allgemeines chriftliches Schulgesetz gesichert ist ,
fich durch eine Minderheit von Schreiern be¬
ftimmen läßt , ein solches nicht einzubringen .

In Desterreich haben der Kardinalerzbischof
von Wien und andere Bischöfe Hirtenbriefe er
laffen , worin sie vor der Los von Rom " -
Bewegung warnen . Auch sonst regt sich unter
ben Katholiken der Widerstand gegen den Unfug
jener Bewegung . Ein fatholisches Attions¬
fomitee hat einen fräftigen Aufraf erlassen, worin
zur Organisation und Abwehr aufgefordert wird .
Auch die Regierung beginnt gegen die Bewegung
einzuschreiten.

PIn Frankreich setzt der Figaro " noch
immer die Veröffentlichungenvon Aussagen fort ,
die vor dem Staffationshof gemacht worden sind.
Ein ernster Zweifel, daß in dem Prozeß das
Gesez verletzt worden ist, ist gar nicht mehr
möglich .

In Italien hat das Königspaar eine Reife
nach Sardinien unternommen . Ein franzöfifcher
Admiral erschien mit einem starten Geschwader
zur Begrüßung des Königspaar und hatte mit
Rönig Humbert eine Busammenkunft. Die Hoff
nung der Franzosen , Italien von England zu
trennen , dürfte fich sobald nicht erfüllen .

Dammer Nachrichten .
jezzei :

Referate and bem Hagegium , bir rosing Hexober and
Bremen Ma Beligelle bes besen am 10 B . , and ex¬
bazen Gegenben 18 Sig . Sel Medehulung babent . Rabatt .

Mäußerland umb bie angrenzenden Kreise .

Vedta , Samstag den 22 April 1899

Auf den Philippinen haben die amerika¬
nischen Truppen unter der Regenzeit viel zu
leiden . Vor Ende der Regenzeit tönnen sie den
Rampf taum wieder aufnehmen . Uebrigens macht
fich in Amerita starte Agitation gegen Verwen¬
dung der freiwilligen Regimenter bemerkbar .

Deutsches Reich .
* Berlin , 20 . Apsil .

Der Kaiser reifte gestern Vormittag nach
Eisenach. Er nimmt auf der Wartburg zur Ab¬
haltung von Jagden mehrere Tage Aufenthalt .

Dortmund , 17 . April . Mit dem
geftrigen Tage ist der Schiffahrtsverkehr auf dem
Dortmund Emslanal eröffnet worden .

Ausland .

wird über die Art, wie der H. Bater dieStunden
Italien . Aus der Umgebung des Papstes

meldet: Nach der Rücklehr in seine Gemächer
nach der Feierlichkeit am Sonntag zubrachte , ge¬

legte fich der Papst auf den Rat der Aerzte zu
Bett, um, wie jene wollten, vier bis fünf Stunden
der Ruhe zu pflegen . Die Fensterläden wurden

geschlossen und der Papst allein gelassen. Aber
schon anderthalb Stunden später erhob sich der
Papst , leidete sich ohne alle Hilfe an und ging

überaus erfrent über die Vorgänge in der Peters¬
in seinen Gemächern umher . Ee äußerte sich

Kirche und rief wiederholt aus : "Wie die Römer
uns doch lieb haben , wie sie uns zugethan sind !"
Namentlich frente es ihn, daß so viele Fremde
anwesend waven, auch drückte er sich über die

der Papst Fleischbrüheundzwei Eidotter. Montag
Dvationen sehr befriedigt aus . Abends nahm

früh 6 Uhr ſtand er schon auf und las dieMesse
in seiner Privatkapelle . Später erteilte er einer
Reihe Personen, darunter dem Fürsten und der
Fürstin Ferdinand Radziwill, Audienz .

C. ) Bom Reichstag .
Berlin , 20 . April .

gegen

Der Reichstag führte am Dienstag die erſteBeratung des Fleischschaugesezes zu Eade
und überwies dasselbe an eine Kommission won
21 Mitgliedern . Die meisten Redner wandten
sich ; wie am ersten Verhandlungstage ,
die Einbeziehung der Hausschlachtung in das
Gefeß und gegen die Bestimmung , daß die
Kontrole dem Ausland gegenüber nicht zur An
wendung gebracht werden solle, so die Abgg . Dr.
Vielhaben (Antis .), Debsor (Elf ) , Hilpert (bair .
Bauernbund ) und Roefice (Bund der Landwirie ).
Vom Centrum sprach Abg . Dr . Herold . DerselbeBom Centrum sprach Abg . Dr . Herold . Derfelbe
wünschte , daß die Besteuerung über die Hms¬
schlachtung zum mindesten abgemildert werde .
Wenn der Staatssekretär sage, man müßte die
Hausschlachtung der Kontrole unterwerfen, weil
das Fleisch nicht nur in der Familie verwandt
werde , sondern auch den Dienstboten vorgesetzt
werde , so stimme er (Redner ) mit dem Abg.
Gerstenberger darin überein , daß die Dienstboten
fich schon selbst gegen die Vorsehung verdorbenen
oder schlechten Fleisches zu schüßen wüßten . Be¬
bauerlich sei, daß in der Vorlage von dem vor¬
fährigen Versprechen des Reichskanzlers , daß
nämlich die Bestimmungen dem Ausland gegenüber
mit derselben Schärfe behandelt werden sollten wie
dem Inlande gegenüber , nichts zu sehen sei. Im
Interesse des Fleischergewerbes sei eine schärfere
Kontrole der ausländischen Einfuhr notwendig ,
um so mehr , als diese immer mehr sich steigere
und eine große Gefahr für die Gesundheit unseres
Boltes mit sich bringe . Wenn zur Zeit unsere
Produktion die Konsumtion nicht decke , so set
doch zu erwarten, daß in demselben Augenblick,
wo man den ausländischen Import einschränke ,
die Absatzfähigkeit des deutschen Fleisches im
Inland und gleichzeitig die Viehzucht und die
Fleischproduktion des Inlands sich steigern werde.
Mit Entschiedenheit müsse er es zurückweisen,
wenn der Abg. Lenzmann gegen die Landwirt¬
schaft den Vorwurf der Habsucht erhoben habe .
Er hoffe, daß die Kommission die nötigen Aenderun
gen vornehmen und die Regierung diesen teinen
Widerstand entgegenfeßen werde. Mit der Haus¬
schlachtung einverstanden erklärte sich der Abg .
Graf Bernstorff (Uelzen , Deutschhannov .). Der
erfte Borfißende des Bundes der Landwirte , Abg .
Fehr . v. Wangenheim , trat dann ebenfalls gegen

66 . Jahrgang .

die Bestimmung über die Hausschlachtung und diese poetischen Berlen in die musikalische Fas¬
die Behandlung des Auslandes auf und warntedie Behandlung des Auslandes auf und warnte fang gebracht . Diese musikalische Fassung " ist
die Regierung , der Landwirtschaft immer Ber - in jeder Hinsicht vollendet schön . Dem Inhalt
sprechen zu machen , die nicht erfüllt würden . der Dichtungen passen sich die Melodien genan
Abg . Meter Jobst (fr . Vp. ) meinte, die Shuz an . Ja luftiges Weise erschallen die Frühlings¬
maßregeln für die Deutsche Landwirtschaft dürften lieder und Morgengefänge . Wie erinnern nur
nicht so verschärft werden , daß sie geradezu als an das Lieb Ne . 2 Letse zieht durch mein Ge
Einfuhrverbot wistten . Abg . Röfice (wild ) müt " , das die liebliche Dichtung Heines der
schilderte die Geschäftspraktiken der amerikanischen Mendelssohnschen Weise ähnlich erklingen läßt .
Fleischlieferanten , deren unlanterer Konkurrenz Bon ruhigem , getragenen Esuste sind die Abend¬
das deutsche Fleischergewerbe und die deutsche lieder . Die brei Abendgefänge Nr . 15 , 16 und
Viehzucht machtlos gegenüberstehe. Abg. Stein- 17 find meisterhaft . Ju den Balladen läßt der
hauer (fr . Bgg . ) äußerte Bedenken gegen die Autor mehr das Wachtige , Erhabene und Shwere
Einbeziehung der Hausschlachtung in das Gesez . in der To malevet zum Vorschein treten .Gefeß .
Die Agg . Börner (nl ) und Gäbel (Antis .) hielten ernste Boefte tann nur eine ernsthafte Mufit
die obligatorische Schlachtvichversicherung für die richtig begleiten . Mit vielem Geschicke sind auch
underläßliche Boraussetzung der obligatorischen die dunklen , schwermütigen Kirchentonarten zur
Fleischschau . Mittwoch 1 Uhr Novelle zur G - Anwendung gebracht . Das Abendlied Nr . 15 in
werbeordnung .

Im Reichstag stand am Mittwoch die Novelle

Der Gesetzentwurf bestimmt u. a , daß Gesinde
zur Gewerbeordnung zur ersten Beratung .

vermieter und Stellenvermittler der Konzessions¬
pflicht unterliegen sollen, trifft Bestimmungen
über die Hausarbeit für fagendliche Arbeiter und
Arbeiterinnen in der Konfektions - u. Wäschebranche
und schreibt endlich vor, daß den Angestellten in
offenen Verkaufsstellen eine ununterbrochene 10-ftün

mit der Anlage wurde ein Antrag Baffermann
dige Ruhezeit gewährt werden muß . In Berbindung

beraten, welcher für alle nicht dem Handelsgeseh¬
buch unterstellten Berfonen eine gleiche Kündigungs
frift vorschreiben will, sowie ein Antrag des Abg.
von Heyl (ntl ), welcher die Ausdehnung des

Schutz von Verkäuferinnen und Angestellten in
Arbeiterschutzes auf die Hausindustrie und den

Gastwirts- und Schankwistsbetrieben fordert.
Staatssekretär Graf Posadowsky bat , die Vorlage ,
welche sich auf das bringend Notwendige und
praktisch Erreichbare beschränkt habe , nicht mit
biefer weitergehenden Forderung an bepacken .
Während sich Abg . Frhr . von Stumm (D. Rp .)
im wesentlichen den Ausführungen des Staats¬
sekretärs anschloß , bezeichnet Abg . Pfannkuch (Soz .)

müßte den Handlungsgehülfen ein weitgehender
die Vorlage als unzulänglich. Insbesondere

Schuß gewährt werden .

Lokales und Provinzielles .

(: ) Bechta , 21 . April . In frühester Stunde
wurden gestern Morgen die Bewohner unsever
Stadt durch die Töne der Brandhörner und der
Brandglocks aus dem Schlafe aufgeschreckt . Es
war in der Räucherei des Heren Kaufmann
Grote ein Brand entstanden , der jedoch glücklicher¬
weise sogleich im Entstehen von einem unserer
Nachtwächter entdeckt worden war . So gelang
es denn auch dem energischen Eingreifen einiger
schnell zur Hälfe herbeigeeilten Nachbarn , den
Brand zu dämpfen , bevor er weiter um sich greifen
fonnte. Die rasch zur Stelle gelangende Feuer¬
wehr brauchte nicht mehr in Thätigkeit zu treten .

): ( Bechta , 21 . April . Der aus dem be¬
nachbarten Dste Kalveslage gebürtige hochw. Herr
Dr . Bernard Rehling ist von Sr . B. Gnaden
Bischof Hermann zum Geistlichen Lehrer am
Collegium Auguftinianum zu Gaesdond ernannt
worden .

): ( Vechta , 21 . April . Von A. F . L. 3
Wet. an Bater Frenäus Bierbaum für die schreck¬
liche Hungersnot ; aus Goldenstedt 2 M. für
die Liebfrauenkirche und 1 Mt. für die Josephs¬
firche in Berlin ; von V. aus Abdrup für das
St . Josefsheim 1 Mt. Gott vergelt ' s !

Vechta , 21 . April . Unter dem Titel
Leicht faßliche Kompofitionen zu Berlen deut¬

scher Dichtung hat der als Verfasser mehrerer
musikalischer Werte bekannte Herr Seminarlehrer
Franz Diebels hierselbst eine Sammlung von
Liedern für vierstimmige Chöre herausgegeben .
Das Werk, dessen Jahalt durch die Ueberschrift
im allgemeinen gekennzeichnet ist, enthält die
Perlen deutscher Dichtung eines Uhland, Eichen
dorff, Hoffmann von Fallersleben, Geibel, Dstar
von Redweiz u . a . Die zarte Lyrik dieser Dich
tungen schildert in lieblichen Weisen das Wieder¬
erwachen des Lenzes , den tanfeischen Morgen ,
die Abendsonne, des Vaterlandes Herrlichkeiten 2c. ;
dazwischen hat der Autor des vorliegenden Bestes
einige der schönsten Balladen Uhlands, „Die
Bätergraft ", Das Schloß am Meere " hinein¬
geflochten. Nach dem Geleitswort hat er selbst

"

Eine

der aeolischen Tonart ist von garter Aumut und
Lieblichkeit . Die dorische Tonart des Liebes
Nc . 27 . dient dem Komponenten zur ernsten , er¬

bumpfen Grabeshöhle bei den Särgen der Ahnen
habenen Weise des Hildengefanges , der in der

wiederklingt . Die Geifterlaute verhalten , da
muß es gar stille sein," so verklingt im harmoni¬
schen Pianissimo der herrliche Gesang . Die groß¬
arttge Ballade Uhlands über das Schloß am
Meere, welches sich „neigt in ble flare Flut",
erklingt in frischer, träftiger Melodie, die sich als¬

das Klagelled, aus der Halls hervordringend, von
balb jedoch im wehmütigen Mox verliert , wo

dem maßlosen Wehe erzählet, daß des Schlosses
Bewohner ergriffen . Wer glänzende Palen dent¬
scher Dichtung, in eine so herrliche, Herz und
Gemüt ergreifende Faffung gebracht, lebt , der

Preis von 1,25 Wet, zu dem das Werkchen die
kaufe fich das Wert . Hervorzuheben ist der billige

AschendorffscheBuchhandlung zu Münster anbietet.
Die auf dem Titelblatte angegebene Bestimmung
für Lehrer- und Lehrerinnenseminare, Gymnasium,
höhere Lehranstalten und Gesangehöre ist durch
den Inhalt genügend gerechtfertigt . Viesstimmigen
Gesangehören vornehmlich sei das Werk bestens
empfohlen .

): ( Bechta , 21 . April . Das im Klingen¬

stehers Landwehr ist nebstGarten für den Preis
hagen belegene Wohnhaus des Herrn Bankvor¬

bon 15,000 Mart von der Verwaltung des hies .
Gymnasial -Konvilts angetauft worden .

(: ) Oldenburg , 20 . April . Auf einer Ver¬
fammlung des Stutbuchbezirks 34 in Jever wurde
befürwortet , die Pariser Weltausstellung seitens
des Verbandes der Büchter des oldenb . eleganten
schweren Rutschpferdes zu beschicken, wenn ein
entsprechender Zuschuß vom Reich und ebenfalls
vom oldenb . Staate bewilligt werde .

Lohne , 20 . April . In diesem Frühjahr
ist man wieder mit einer großen Anzahl von
Neubauten in der Arbeit . Auch im Winter fonnte
wegen des günstigen Wetters meist gearbeitet
werden. Das Kirchenvermögen und das Kran¬
tenhaus wurde in den letzten Wochen durch eine
legtwillige Berfügung der letzthin verstorbenen
Frau Meier bereichert .

-

Lohne , 20 . April . Dem Gemeinderat
ist gegenwärtig der Antrag auf Bewilligung einer
Summe von 450 Wt . für einen vierten Hälfs¬
geistlichen zur Beratung unterbreitet worden . Die
Gemeinde Lohne ist eine der größten des Münfter¬
landes und wird bisher von nur drei Geistlichen
paftoriert , während man in anderen von gleicher
Größe überall einen vierten Geistlichen aur
Verfügung hat . Die Ueberbürdung läßt sich zur
Genüge in der starken Ueberlastung in der Beicht¬
praris erkennen . Budem ist für die emporblühende
höhere Bürgerschule eine Aushälfe von großem
Nußen . Eine Ablehnung der vorgeschlagenen
Summe wird sehr wahrscheinlich die bereits er¬
folgte Anstellung eines Hülfsgeistlichenwieder zu
nichte machen .

) Dinklage , 18. April . In der am Sonn¬
tag stattgefundenen ordentlichen Versammlung
der Freien Handwerker-Innung " wurde be¬
schlossen, die Erhöhung des Eintrittsgeldes bis
zum 1. Jan. 1900 nicht vorzunehmen. Die Ge¬
fellen -Prüfungen finden statt in feierlicher Weise
am Eade des Monats April und Oktober . Bu

anderen Zeiten fann jedoch auch die Prüfung
vorgenommen werden . Sodann wurden die Be¬

ftimmungen über Regelung des Lehrlingswesen
bekannt gemacht. Selbe sollen später im Druck
erscheinen . Lehrvertragsformulare werden von
der Janung angeschafft und zum Selbstkoften¬



|preise an die Meister abgegeben . In die Fort¬
bildungsschule sollen alle Meister ihre Lehrlinge
senden , im andern Falle pro Bersäumnisstunde
50 Pfg . Sirafe zahlen , wenn keine genügende
Entschuldigung vorhanden ist .

Die am Nachmittage desselben Tages versammelte
Tierschautommission erwählte in den engeren
Vorstand die Herren : Amishauptmann Bucholz ,

Vorsitzender, Osterloh -Aschenstedt, Stellvertreter ,
Auktionator Wehrlamp , Stegemann june . und

Bürgermeister Scheiter , zu Schrift - und Rassen¬
führern . Als Preisrichter wurden gewählt :

a) für Pferde : Beller Bergmann -Langförden , C.
F . Bulling in Schlüte , Ammermann zu Garm¬

hausen , Gemeindevorsteher Lueken zu Wistriticum ;

b) für Slieve : Gemeindevorsteher ifs zu Hryen¬
famp , Hausmann Köster Ofen , Hollmann zu

Gereshausen , Stolle zu Holzhausen ; c) für
Milchfähe ; Breithaupt zu Holzlamp , Haferkamp
zu Elmenloh , Osterloh zu Klattenhof , Scheftede
zu Amelhausen ; d) für Quenen und Rinder :

* Dinklage , 20. April . Nachdem unser
Drt durch neue Säle bereichert , hörte man schon

öfter den Wunsch äußen : Könnte man doch auch
hier einmal einer Militär -Ropelle laufchen ."

Diefem ftin Wunsch wird nun am räften

Mittwoch (siehe Annor ce dieser Zeitung ) genfigt
werden können , da alsdann im Fr . von der

Wahl' schen Saale ein Streichkonzert des wohlbe¬
tannten Trompeter corps der I Abteilung 2. Han¬
noverschen Felb -Ast . Regiment Nr . 26 unter
persönlicher Leitung ihres Dirigenten , des Herrn
Mittelstädt , mit reichhaltigem Programm aufge - vertam zu Sindenburg , Schütte zu Hollen ,

führt wird . Es sollte daher kein Freund der holden Aschenbeck zu Aschenbeck, Kröger zu Ahihorn ;

Mufit diesen Genuß sich versagen , da die Streich - e) für Schweine : Wittfen zu Querenstede , Käh¬

mufit sich im betreffenden Saale , der eine ausgeling zu Rechterfeld , Lüschen zu Dhe, Engelten
zeichnete Akustik hat , sehr schön ausnehmen wird .

+ Dinklage , 21 . April . Schauerlich er¬

tönten heute Morgen gegen einhalb elf Uhr die

ehrenen Zungen der Brandglocke . Es brannte
auf der Hörst bei Dinklage das Doppelhenerhaus
des Kötters F . B ömer total nieder . Das Fenes
lief bei der Dürre ropide über , so daß an ein

Löschen nicht zu denken war , weshalb auch keine
Sprize am Brandoite au seher . Das Haus
wurde bewohnt von dem Schufter Niemann und
dem Abeiter Linnemann . Von dem Inventar

ift fast nichts gerettet , nur das Vieh . Außerdem

ift noch mancher Speck , der doriselbst zum Räuchern
von anderen Familien untergebracht war , ein
Raub der Flammen gewerben . Zum Glück haben
die beiden vom Brande Helmgesuchten versichert ,
N. bet der Bremer Hamburger und bei der
Dinklager Gegenseitigteit . Wie es den Spec¬
befizern bei der Versicherung ergeht , ist ungewiß .

Hoffentlich werden die Feuerv rsicherungsgefek¬
schaften nobel genug sein , auch in andern
Räumen verbrannten Sped , wenn überhaupt ver¬
fichert, zu erstatten , wie es auch vor 2 Jahren
bei einem Brande in Schwege geschah . Warnung
wiederam : Versichert eure Habe ! und das zum
reellen Preise . Ferner vesichert Fleisch - und

Sp cwaren nicht nur im Huse , sondern auch
für den Ort der Räucherung , die Verficheungs¬
gesellschaft ist , wenn lesteres nicht geschehen , zum
Schadenersatz teineswegs verpflicht , verbrennt 8
außer dem Versicherungslokal .

T. Damme , 19. April . Jm benachbarten
Sierhaufen plant man den Neubau einer Schule .
Die ersten Schritte find bereits gemacht , und diese
berechtigen zu den schönsten Hoffauagen . Grund
und Boden ist in Fülle vorhanden , sodaß die
Schulzimmer an Räumlichkeit voraussichtlich
nichts zu wünschen übrig lassen werden . Here
Sch . in Dümmerlohausen tehte vor einigen
Tagen mit 10 russischen Pferden zurück , die hier
und in der Umgegend viel Jater ffe erregen . Ob
aber das Enführen ausländischer Pferde für
bie hiesige Pferdewirtschaft von Vorteil sein wird ,
ift eine andere Frage .

-

Wildeshausen , 19. April . In der am

Montag abgehaltenen Sitzung des Amisrats des
Amtsverbandes Wildeshausen wurde über die Ab¬

trennung der Gemeinde Golbenstedt vom biz¬

herigen Körungsverband Vechta und Anschluß an
ben Körungsverband Wildeshausen verhandelt .
Der Umtsrat ertläst auf Anfrage seitens des
Staatsministeriums sich mit dem Anschluß Sol¬
denstedts an den diesseitigen Verband einver¬
standen , wenn in der Art und Weise der Wahl
des Obmanns , des ständigen Mitgliedes und
dessen Stellvertreters teine Aenderung vorge¬
nommen werde und Goldenstedt die für die Stter¬
prämien erforderlichen Beiträge übernehme .

Bekanntmachungen .
Dienstag , den 25 . d. Mis , nach¬

mittags 1 %, Uhr sollen im öftlichen
Teile der Camper Mort auf den

flaatlichen Barzellen 100/2 und 101/2
bis 15 Buchweizenmöre von je 56
ar Größe an den Meistbietenden vir¬

pachtet werden .

Bachtlustige wollen sich rechtzeitig
an Drt und Stelle einfiaden .

1899 , April 12 . Calmeyer -Schmedes .

- 15

Amt Friesoythe .
Dienstag , den 25 . d . M. , nachm .

11 Uhr , sollen im ölichen Tile

der Camper Matt auf den staatlichen
Barzellen 100/2 und 101/2
Buchwetzenmöre von je 56 ar Größe
an den Weihbietenden verpachtet werden .

Bachtlustige wollen sich rechtzeitig
an Dit und Stelle einfinden .

1899 April 12 .

Calmeyer - Schmedes .

Dienstag , den 25 . b . Wis . , vor¬

mittags 101 , Uhr , sollen im staat¬
lichen Anteile der Lohes Ostmarkt am

Lohe - Godensholter Wage 7 Kolonate

von 2,70 bis 8,40 ha au Acker¬

und Wiefenland geeigneten Bodens
gegen einen ablösbaren Kanon unter

sehr günstigen Bedingungen vergeben
werden .

Die Höhe des Kanons wird durch
öffentlichen Aufsatz der Kolonate an
Dit und Ste festgestellt werden ,

zu Holzhausen. Die Wahl der Preisrichter für
Schafe , Biegen und Geflügel wurde dem engeren
Vorftande überlassen . Es wurden dann noch

8 Ersoppreisrichter gewählt . Die Abhallung der

Bezirksiterschan , welche mit der 8 ntvalansschuß¬
Generalversammlung der landw . Gesellschaft ver¬
bunden werden soll , wurde auf den 12 . und 13 .

Jult festgesetzt. Bugleich soll en Wettfahren und
eine Leistungsprüfung für die Pferde des süd¬
lichen Buchtgebietes [Münsterland ] veranstaltet
werden .

Auguftfehn , 20 . April . Die leidige
Mordgeschichte , welche vor längerer Zeit fich hier

zutrug , will noch immer nicht zur Ruhe tommen .
Der schon zweimal zum Tode v. rmteilte Verbrecher
H. W. Möllentamp aus Bremen , der bekanntlich
im benachbarten B. ein Mädchen umbrachte , hat
durch seinen Rechtsanwalt wiederum Revision
eingelegt und zwar mit Erfolg . Das Reichsgericht
hob das Urteil abermals auf und zwar deshalb ,
weil lant Protokoll der Beschluß , auch den

Tell derübrigenganzen Hauptverband¬
lung unter Ausschluß der Offentlichkeit stattfinden
zu lassen, dem Gefeße zuwides in nicht öffentlicher
Sigung verkündet worden ist . Die Sache wird

nun demnächst vor dem Schwurgericht in Osnabrück
aur Verhandlung fommen .

-

( Aus dem Norden , 18. April . Der
langjährige Hankwart des Mariengy anafiums in
Jever vergift te sich mit Kasbolsäure und starb
nach 7stündigem Leiden . Ueber die Molive dieser
trausigen That ist nichts belannt . In Barel
gingen die Pferde eines mit Holz belat ezen
Wagens durch . Der Kucht geriet unter die Räder ;
er wurde schwer verlegt ins Krankenhaus ge¬
bracht . Am Sonnabend geriet beim Schafe¬
hüten der 8jährige Sohn des Arbeiters H Ahl¬
horn in Alstederfeld in einen mit Wasser gefül¬
ten Graben und estrant . Auf einer in Bur¬
have in Butjadingen abgehaltenen Versammlung
der Landwirtschaftsgesellschaft wurde bei einer Be

sprechung über die Haftpflichtversicherung im all¬
gemeinen die Ansicht ausgesprochen , daß es
wünschenswert set , bas sämtliche Landwirte des

Herzogtums sich zu einer auf Gegenseitigkeit be¬

ruhenden Haftpflichtversicherungsgesellschaft zu¬
sammenfchlössen .

- unt . b . 1908 , rüdz . zu je 102 Broz . 108 ,

neue stenerfrete italienische Rente
dto . fleine Stücke

Desterreich . Gold - Rente

schienenen Hausarzte als durchaus nicht unmittel - | 41, Klosterbrauerei Prioritäts -Obligat .,
schtenenen Hausarzte als durchaus nicht unmittel¬
bor lebensgefährlich erklärt wurde . Nach vir¬

hältnismäßig gut verbrachter Nacht ist während 40%
des heutigen Vormittags eine wesentliche Aendernug
in dem Befinden Sr . Eminenz des hochw . Herrn
Kardinals und Erzbischofs nicht eingetreten .

Chiffonachrichten .

( Ber transatlantischen Telegrep .)

Bremen , 19 . April 1899 .

=Der Doppel ' chrauben Schnellpoftdampfer Kaiser
Friedrich " , Kapitän L. Störmer , vom Norddeutschen Lloyd
in Bremen , ist heute 8 Uhr Morgens wohlbehalten is

Newyork angekommmen .

Berichtigung .

In der Fortsegang „Die Gemeinde Emsteck "

in Nr . 46 Dieser Zeitung muß es ftatt : „Schon

1849" heißen : „ Schon 1489 besaß Mal¬
garten in Dranium ben Behnten."

prozent .

Courszettel
der Filiale der

Oldenburger Bank
in echt a .Vechta .

3 , Oldenburgische Consols, ganz¬
jährige Coupons

81%

Oldenburgische Consols

4

4
4

4

4

do .

93,50 94,05
93,50 94,30

101,30 101,85

fleine Stücke 101,50 102,05

Rumän . amort . Rente v . 1898 91,90 92,45

Ungarische Goldrente 100,10 100,65

fleine Stüde 100,60 101,15

81 , Ungarische Staats - Renten - Anleihe
do .

86,30 86,85

4 Wiener Stadt -Anleihe von 1898 ,
unf . b . 1908 98,90 99,45

4 Rjäsan - Uralst garant . Elsenbahn¬
Prioritäten von 1897
unfündbar bt 1909 100,50 101,05

4 Wladftawkas garantierte Eisenbahn¬
Prioritäten von 1897
unfündbar bis 1908 100,70 101,25

167,90 168,70

do .

do .
" 11 " 20,865 20,465

" Paris 100 frs . " 80,85 81,25

4,17 4,22" "
"1 11
" "

•

Kurze Wechsel auf Amsterdam 100 fl . a

London 1 Lftr .

do . Newyork 1 Doll .

Amerit . Noten ( Greenbacks ) 1 Doll .
100 fl .Holländische Noten

Discont der Reichsbank
Lombardzinsfuß der Reichsbank .

4,165 4,215
16,78 16,88
41 Prozent2
512 Prozent

Oldenburger Baut -Attien : gesucht a 117 Proz .

Sandelsnachrichten .

"
-"

"

1

Olbenburg , 5. April .

Mr. Pf .

Lebensmittelpreise :

Kartoffeln , 25 Liter
Butter , [Wage ] 4
Butter , Martt ]

99,50 Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalbfleisch

wer . f .

Enten , wilds

kg - 95 Enten , zahme
1 10 Gänse Allo

60 Krammetsvögel
60 Pflanz - Bohnen , große , 1 30
50 Erbsen / Kilo
50 Steckrüben , Stüd
90 Wurzeln , 25 Liter
60 Zwiebeln , pr . Liter
70 Schalotten 11 "

60 Kohl , weißer , Ropf

-
-

Bechta , den 20 . April 1899 ,

Einkauf . Berkauf .

prozent . prozent .

98,50

31½ nene do . do balb¬

jährige Coupons

8

98,50

90 , 91 ,

99,50 Hammelfleisch "
Schinken , geräuch . , ,

frisch "

briefe staatlich garantiert , seitens
do. Bodencredit-Anſtalts-Pfand¬

der Inhaber fündbar

8 do .

Thaler - Lose )
4 do .

Prämien -Anleihe (40

Communal - Anleihen

Stücke zu je Mt . 100 im Verkauf
1 prozent . höher . 100 ,

Sped , geräuchert ,
frisch

99 , - 100 , - Flomen
Mettwurst , gez .

frisch
131,40 132,20 Blatwurst

Eier , das Duzenb
Hühner , a Stüd
Feldhühner

60 Kohl , roter" "
"

90 Blumenkobl , nener"
70 Salat a Kopf18 "
- Spizkohl10

97,50 98,50

100 10 100,65

• 100,20 100,75
91,70 92,25

31 Oldenburgthe Communal -Anleihen
Stücke zu je M . 100 im Verkauf

1 prozent . höher .

31 Deutsche Reichsanleihe , convertierte ,

unfündbar bis 1905

8 Deutsche Reichsanleihe
3 Deutsche Reichsanleihe

31 Preußische Consols , convertierte ,
unfündbar bis 1905

31 , Preußische Consols ,
Do.3

31/ Gothaer Grand Credit - Bant

Pfandbr . , unt . b . 1905 .

31% Hamburger Hypoth.-Bank-Pfandbr .
unkündbar bis 1908 .

3 dto .

dto .

alte convertirte ,

4 unt . b . 1900

40 dto . unt . b . 1995

3 % Mecklenb . Hypoth .- Bank -Pfandbr .
conv . , unt . b . 1900

31 do . unt . b . 1905

31 Mitteldeutsche Bodencredit - Anstalt
Pfandbr . untündb . bis 1906
Mitteldeutsche Bodencredit - Anstalt
Pfandbr . unkündb . bis 1907

4

4

* Köln , 19. April . Das Befinden Sr .
Eminenz des hochw . Herrn Kardinals und Erz¬
bischofs Philippus Kremenz hat sich im Lanfe

des geftrigen Nachmittags so verschlimmert , daß 8
man für das Leben des allverehrten Oberhirten

Beff rchtungen hegte . In den späten Abendstunden
fonnte eine fleine Besserung in dem Befinden feft¬
geftelt werden . Es handelte sich, wie die , Köln .
Volksztg . zuverlässig erfährt , um einen Fieber¬
anfall , welcher eine vorübergehende Schwächung
der Kräfte hervorrief , jedoch von dem sofort er¬

und wollen sich Ansiedelungsluftige
daselbst einfinden .

1899 , April 12 . Calmyr -Schmedes .

Amt Friesoythe .
Montag , den 24 . d. Wis . , sollen

an der Friesoyther - Cloppenburger
Chauffee in der Strecke von Kilometer¬
ftein 12,2 bis 13,680 bis 90

Nummern -Fahrenholz als Nickel- und
Decklatten , Bohnenstangen und Brenn¬
holz , mit Zahlungsfrist verkauft werden .

Käufer versammeln sich morgens
10 Uhr bei Nr . 1 der Hölzer .

1899 , April 15 . Calmeyer -Schmedes .

Der nächste Sprechtag für Dinklage
findet nicht am 6. , sondern am 13 .

Mai d . Js . in Grotes Gasthause in

Dinklage statt .

Vechta , 1899 April 17 .

Großherzogliches Amtsgericht II .
J . V . : Schild .

An der Volksschule zu Delmenhorst
ift zum Beginn des tommenden
Sommersemesters eine Nebenlehrer¬
stelle mit Hauptlehrergehalt (1000
Mark ) zu beseptn .

Die Bewerbungen nebst den ex¬

forderlichen Brugnissen sind bis zum
30 . April d . J . beim Oberschul¬
tollegium einzureichen .

Vechta , 1899 April 19 .

Katholisches Oberschullollegium .
Grobmeyer .

Bommer' sche Hypoth.-Bank-Pfand¬
briefe untundb . bts 1906

Bommer' sche Hypoth .- Bank -Pfand¬
briefe , untundb . bts 1900

31 Preuß . Boden - Credit - Bank - Pfand¬

4

4

100,0 100,75
100,30 100,85

91,70 92,25

95,70 96,25

97,70 98 ,

99,70 100,25

101,70 102 ,

95,70 96,25

96,20 96,75

97,70 98 ,

101,95 102,25

briefe V - VIII , untündb . bis 1907 95,10
dto .

unfündbar bis 1900 .

do .

•

1111812898181
15

1 00
10
25

GNOM25
15
50
20

5 . 50
50 Gurten à Stüd

1 50 Torf 20 Hektoliter
Ferkel 6 Wochen alt 10

Mr .

Hafer , hiesiger 154 - 156 Gerfte , inländischs
160russischer cassische

Roggen , hiesiger 158 162 Bohnen
"

Olbenburg , 19 . April .

Getreibepreise :

Mr .

124 - 126
152

#
"

Weizen

Petersburges 168 - 170 Buchweizen
südrussischez 160 Whats

fleiner Mats

Lupinen

170
104 - 106

170
118 - 120

(pro 1000 Kilo .)

Biesmärkte .

Bugefüht
Hamburg , 15. April . (Sternschanze - Viehmarkt .

Der Schweinehandel verlief ziemlich gut .

wurden 1880 Stück . Preise : Bersandschweine , schwere
44 - 46 M . , leichte 46 - 471 , Mr . Sanen 40 - 43 .

und Ferkel 44 bis 47 m . per 50 Kilo ,

Der Kälberhandel verlief sehr gut . Zugeführt 1270

Stück . Preise : Beste 93 104 , geringere 66 - 85 M.

per 100 Pfund .

Essen , 15. April . Auftrieb : 724 Stück Großvich ,

64 Bullen , 1456 Schweine , 1020 Rälber , 56 Schafe .

Handel zieml . Tebh . Preise lauten : Großvieh 1. Sorte 58

bis 62 Mt . , ausgesuchte Exemplare darüber , 2. Sorte
53 - 56 M . , 3 Sorte 45 - 51 M . , Bullen 53 - 60 m . ,

Schweine 46 - 51 Mr. Schafe 55 - 60 m . per 50 kilo

Schlachtgewicht . Kälber 33 - 40 Mr. per 50 Klo Lebend¬

gewicht .96,35

100,45 101 , -

XVII . , unt . b . 1906 102,20 102,50

Bekanntmachung .

Die Arbeiten und Lieferungen anm
Umbou des angekauften Pensionats¬
gebäudes zu Lehrerwohnungen und
zum Neubau einer breitlassigen Knaben¬
schule , von drei Nebengebäuden usw.
follen im Ganzen oder in einzelnen
Abteilungen mittelst Eingabe schrift¬
licher Offerten verdungen werden .

Baupläne , Kostenanschläge und Be¬
dingungen liegen in der Regiftratur
des hiesigen Amtes zur Einsicht ans
und fönnen daselbst mit Ausnahme
der Zeichnungen gegen Erstattung der
Ropialien bezogen werden .

Angebote find bis zum 8 . Mai

d . J . , miltags 12 Uhr , einzureichen .

Bechta , 1899 April 19 .

Kathol . Schulvorstand von Vechta.
Rüdeus .

Sabe mich hier als

Rechnungssteller und

Mandatar niedergelassen .

Mein Büreau befindet sich

in der Wohnung des Schuh¬

machers gl . Macke hierselbst .

Cloppenburg , 1899 April 13 .

A. Brickwedde .

Berantwortlicher Redakteur : Julius Göttte in Bechta .

Rattengift
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Rattenkuchen
V.Apoth.FreyberginDelitzsch. Dose0.50.1.00M.

Niederlagen : Apotheke in Dammennd
H . Banemann in Altenoythe .

ff . Harzer Kümmel - Käse

versendet gegen Nachnahme oder Kassa 100
Stück 3,60 Mt . , 500 Stück 16 Mt . franko ,

[795größere Posten billiger .

Käsefabrit Friedr . Hahne ,

Stiege a . Harz .

G
ut

bi
er

' s

AnWirkung unübertronenG
utbier

' s

Flacon
1

M
k.

rmania lomade
Kahlkopf : ) O, diese glück¬

lichen Menschen mit ihrem herrlichen
Haarwuchs !

Arzt : Machen Sie nur nicht
solch' böses Gesicht ! Ihnen ist sehr
bald geholfen ! Gebrauchen Sie
Gutbier ' s Germania -Pomade, welche
sich in meiner Praxis glánzend be¬

währt hat und das Vorzüglichste zur Förderung und Er¬
langung eines schönen Haar- und Bartwuchses ist. Achten
bie aber bei den häufigen Nachahmungen darauf , dass der
Name H. Gutbier " auf jeder Büchse steht , da ich nur für
diss Fabrikat garantiren kann . .

Kahlkopf : Wo kann ich denn Gutbier' s Germania
Jomade wirklich echt kaufen ?

Arzt : Direct durch H, Gutbier ' s Kosmetische Officin
Berlin , Bernburgerstr . 6.

Auch zu haben à Flakon 1 Mk . bei

Heinrich Koch in Vechta .

Futterkalk
(besonders für kleine Schweine ),

Bohnenmehl , Bietsbohnen
und Erbsen , Vökelfleisch ,
Speck und verschiedene
Wurstsorten

[154in bekannter Güte empfiehlt
M . Middendorf .

Zur

Frühjahrs - Düngung!
Peru - Guano ,

(Füllhornmarke ),

Salpeter - Superphosphate ,
Ammoniac - 99 99

Superphosphate ,
Knochenmehl ,

Chili - Salpeter ,
Kali Düngersalz ,

(40 % reinen Kalt ) ,

Thomasmehl ,
Kainit .

Vechta und Schneiderkrng .

D . Schröder .

Original Tannenkrüger
Runkel - Saat

empfiehlt

B. Schillmöller .



Mobiliar-Verkauf!
Mittwoch , den 26 . April d . J . ,

mittags 12 Uhr
läst Schufter Laudenbach zu
Deindrup wegen Aufgabe dis
Haushalts

1 milchgebende Ruh , 6 Fertel ,
40 Hühner , 1 Koffer , & Tische ,
2 Schränke , 1 Biehlefsel , zwei
Betten , 1 Bettstelle , 6 Stühle ,
Töpfe , Eimer , Forten , Spaten ,
1 Wanduhr , 1 Ofen , 1 neue
Schiebtarre , 2 Alerte , 1 Beil ,

Sense , Bugmeffer , Zugbant ,
Schleifstein , Dünger , Stroh ,
1 Schoenbude zum Abbruch ,
und was sich sonst in einem
Haushalte vorfindet ,

öffentlich meistbietend mit Zahlungs .
frift verkaufen .

Langförden , 1899 .

Stukenborg .

Mobiliar Berkauf!
Donnerstag , 27 . April d . J . ,

vormittags 10 Uhr
läßt Ww . Niemann auf Bardel

wegen Aufgabe des Haushalts

2 milchgebende Kühe , zwei
Schweine , 1 Webegestell mit
Zubehör , 1 Anrichte ,

1 fupfernen Biehlefsel , mehrere
Töpfe , Koffetessel , Feterhahl ,
Pfannenhahi , Fenerstülpe ,
Shneidelade uebft Messer , 1

r , 1 Bell , Epaten , Forfen ,
Senf , mehrire Hansen Tünger ,
Stroh , 1 neu n , Ackerwagen mit
breiten Felgen 1 reue Pflug
nebft ftell , 1 Egge , Wagen¬
geräte fewie mehrere Breiter ,
1 Scheune , 1 Echokenbude zum
Abbruch und viele hier nicht
genannte Gegenstände

öffentlich meifibielend mit Zahlungs¬
frist verkat fen .

Langfösden , 1899 .

Stukenborg .

Ia 1898 er
hochkeimfähige gelbe

Saatlupinen
und

Seradella
empfiehlt

D . Schröder ,
Vechta . Schneiderkrug .

hiesiger u. Badberger

Saat -Hafer
und

Saat -Gerste
empfiehlt

D . Schröder ,

Schneiderkrug .Vechta .

Knochenmehl ,

Superphosphat ,
Thomasphosphatmehl ,

Kainit , lose und in Säcken ,
Portland -Cement ,

Kalt ,

Steinkohlen in mehreren
Sorten , als Anthrc cli -, Bickefelder ,

Schmiedelo hlen u . f. w . ,

Baumwollsaatmehl ,
Mats ,

Melasse -Futtermehl
habe stets am Lager und empfehle
zu billigsten Preisen .

Lohne. H. Burhorst .

Verpachtung von
Gänse , Kuh . und

- Grösste Auswahl !

Frhielt neue Sendungen in ſehr hübschen geschmackvollende
Kragen , Jackets und Capes

vom billigsten bis feinsten Gene .

Billigste Preise !

Vechta . D B . Brand .

MEY' s Stoffwäsche
aus der

MEY & EDLICH ,
Kgl . Sächs . u . Kgl .

Fabrik von

LEIPZIG - PLAGWITZ .

Rumän . Hoflieferanten .

Billig , praktisch , elegant ,
von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden .

Im Gebrauch

Diese Handelsmarke

äusserst vortheilhaft .

trägt jedes Stück .

Vorrätig in Vechta bei Aug . Schewe , G . Wilke , Heinr . Koch ,
in Lastrup bei J . H. Meyer , in Cloppenburg bei B . Nolte .

Auch en gros .

Bur Aufklärung .
Der eigentliche Wert des Kaffees beruht in dem Gehalt der Bohne en

enen Stoffen , welche dem beliebten braunen Getränk die anregende , wohl¬
ihnende Wirkung und den angenehmen , träftigen Geschmad verleihen .

Diese wertvollen Bestandteile sind in den guten Sorten wohl doppelt
sobi . I rostanden wie in den geringen . Das Gewicht der für den Aufguß
wertlosen Bestandteile der Bohne ist aber kei den beiden Sorten das gleiche .
La nun der Affe bekanntlich nach dem Gewichte verkauft wird , so liegt es
flar auf der Hand , daß guter , gebaltreicher Kaffee im Gebrauch entschieden
profitlicher ift , als geringe , hilliae Ware . [ 783

Juhoffens Bären -Kaffee entspricht in böftem Maße den Anfor¬
derungen , welche man en einen wirklich guten Raffee ftellt ; er ist gehaltreich ,
fräftig und mobischmeckend , dabei äußerst preiswert .

Baren -Roffe ift echt und unverfälscht zu haben in 1 Bfd -Badefen à
50 . 55 , 60 , 65 , 70 , 75 , 80 , 85 , 90 and 95 Pfg . in den bekannten
Niederlagen .

Ammerländische Zuchtschweine .
Verkaufe 8 Wochen alte Eberferkel und Sauferkel

billigst .
Nur gesunde , tadellose Tiere , von Zuchtschweinen abstammend , die in

das Herdbuch der ammert . Buchtgenossenschaft eingetragen sind , werden versandt .
Meine 8 - cht erhielt 1898 auf tez amserländischen Bezirkstlerschau

10 Preise , darunter einen 1 Roketionspreis . [904

D . Garnholz - Garnholz bei Zwischenahn .

Zur prompten und besten Lieferung aller Arten

landwirtschaftlicher Maschinen

Pflüge , Eggen , Walzen , Drill - Maschinen , Mä
Maschinen , Hand - u . Pferde - Rechen , Heuwend
Kartoffel - Ernte - Maschinen , Dresch - Maschine
Schrot Mühlen , Häcksel - Maschinen , Stau

Mühlen , Centrifugen , Buttermaschinen , Dezima
u . Vieh - Waagen , Jauchepumpen , Jauchefässe
Jauche - Verteiler , Dünger - Streuer , Motore et
empfiehlt sich

M. L. Reyersbach , Odenburg .
Kataloge und billigste Preise sende jedem Reflektanten gratis .

30,000 Mark
muß ich bis Oftober 1899 für den zum Bau der

Liebfrauenkirche
erworbenen Platz bezahlen . 15,000 Ratholiter , wegen ihrer Armut
auf Deine Hilfe , lieber Leser , angewiesen , bitten recht herzlich um
ein Sches flein zu dieser Summe , die sie selbst nicht aufbringen lönnen .
Die Mittel zum Bau der Muttergotteslirche fehlen noch gänzlich .

Im Voraus ein herzliches Bergelts Gott .

Kuratus Jeder , Berlin S. O. ,
Wrangelstraße 84 .

Neu ! Unserem Milchschleuder

, , Ceres " Modell 99
Neu !

gehört die Zukunft . Es ist uns gelungen , durch unsere
nen patentierte Erfindung , nämlich durch sog . Mit¬
nehmerstifte in der Peripherie des Trotbrades , wie die des
Epindelriemscheibchens eine sichere Uebertragung der
Tourenzahl zu erlangen . Daher ist unsere . , Ceres " jetzt
die vollkommenste Maschine in der Schärfe der Ent¬
rohmung , in leichtem and geräuschlofem Gange
und in unerreichter Haltbarkeit .

Joh . Steimel , sel . Erben .

Alleinverkauf und Lager für den hiesigen Bezirk .

Pferde Weiden im Tiepholzer
Bruch . Tintrifft beginnt am 15 .
April 1899 bei

S

[ 803

J . F . Bahmeyer & Söhne
in Diepholz .

Nächste Woche Ziehung !

H . Bröring , Dinklage .

Das grosse Loos

Garnierte

Damen- u . Kinder - Hüte Am Dienstag , 25. d. M.
empfiehlt in verschiebenenGrößen
und Formen

Frau Wegmann ,

Steinfeld .

Vechta , am Markt .

Wein für Kranke
[ 936

ftets auf Lager .

Rotwein á Fl . 1 Mk .
Samos

Portwein

Lacrimae Chrifti

1 Mk . 2019 19

1 Mk . 4019 11

19 19 1 Mk . 30
1. 1. w .

Ferner alfoholfreien Bein , auch
viele Serien Heilkräuter von Apotheker.

Oberhäuizen n . Landauer ,
Würzburg , auf Loger .

H . Timphus .

Bur Saat empfehle :
shönen badberger u . hies .

Hafer , Lupinen , Sera¬
della und Spörgel .

Zur Frühjahrsdüngung :
Chilisalpeter , Thomas¬
mehl und Kainit .

M . Middendorf .
Badberger u . hiesigen

Saat - Hafer
sowie

Saat - Gerste
empfiehlt

(Markttag )

Grosses

Tanzvergnügen .
Anfang nachm . 3 Uhr .

Es ladet freundlichst ein [ 916

H . Melcher .

Central Hotel Bechta .
Am Dienstag , Mirlitage , den

25 . April d . Is . , ( 994

großer Ball,
wozu freundi . einladet .

B . Buffe .
Habe mehrere Malter

Eßkartoffeln
zu verlaufen .

Lohne i . /D. H. Tembrägel .
Osnabrück .

Privatim bin ich in meiner Wohnung
Thurmstrasse 121

zu sprechen an Wochentagen von 12 - 1
und Sonntags von 11 - 12 Uhr .

Meine Praxis beschränkt sich aug¬
schliesslich auf die

Krankheiten
der Frauen und auf die

Geburtshilfe .
Dr . Rissmann ,

Director der Prov . - Hebammen¬
Lehranstalt .

Mehrere gute foltde

B. Schillmöller. Cigarren-Roller
Kein Hustenmittel übertrifft

Kaisers

Brust - Caramellen ,
2360 atarie beglaubigte

Beugnisse beweisen
den sicheren Erfolg bei Huften ,
Heiserkeit , Catarrh u . Ver¬
schleimung . [1979

Preis per Packet 25 Pfg . bei :
H. Holtvogt in Vechta .

C . H. Mähler Damme .#

Versammlung

finden bei gutem Lohn sofort
dauernde Arbeit .

Lohne i . /D. , 19 . April 1899 .

[ 931

F . W . Haller .

Suche einen mit ( uten Schulfennt¬
nissen vns henen [ 932

Lehrling .
Angebote mit gut . 8eugnissen erbittet

C . H . Mähler , Damme .

Gesucht zum 1. Mai für meine
Bäckerei und Konditoret einen tüchtig .

Gesellen u . einen Lehrling.
in , Cloppenburg. Heinr . Frerker.

den

Auf fofort für dauernde
Arbeit gesucht ( 999

rim 6 bis 8 Maurergesellen .
reund .

der Landwirtschafts - Gesellschaft ,
Abt . Vechta ,

Sonntag , 23 April , nachm . 4 Uhr
im Hotel Melcher zu Vechta . [897

1. Bortrag des Herrn Schulvorstehers
Rose über Hackfruchtbau .

2. Vortrag des Herrn Professors Dr .
Frägelmann über Pflanzen von Obst¬
bäumen .

3. Angelegenheiten betreffend Bechtaer
Tierschau , Bezirkstierschau u . Landes¬

Herschau .
Der Vorstand : v . Fybag .

Das rühmlicht bekannte , große

Bettfedern - Lager
Harry Unna In Altona b . Hamburg

versendet gegen Nachnahme
in garantiert tadelloser Ausführung :

Gute neue Bettfedern 50 , 60 n .
80 fg . das Pfund .

Vorzüglich gute So ten für 1
und 1,25 Mr .

Beste Qualität (besond . em .
fohlen ) nur 1,60 m .

Prachtvolle Halbdannen nur
2 Mr . das Pfund .

Prima Dannеn nur 2,50 Mt .
und 3 Mt . das Pfund .

Große gute Betten (Unterbett ,
Decke und 2 Kissen ) für 15 ,
20 , 25 und 30 mt . [ 221

Umtausch bereitwilligt - Agenten
überall gesucht . Hoteliers und
Händler Extrapreise .

Börgershansen , Maurermeister ,
Vechta .

1 folider Malergehülfe
auf sofort oder Anfang Mai gesucht .

Hermann Baro ,
[ 896 Dekorationsmaler , Löningen .

Gesucht

ein Anabe (fath . ), der das Schlachter¬
handwert zu erlernen wünscht . [865

Wo ? sagt die Expedition ds. 8tg .

Gesucht

zum sofortigen Eintritt einen soliden
älteren Knecht gegen guten Lohn .

Friedrich Sanders ,
Seifenfabrik , Bramsche .

2 tücht. Schuhmachergesellen
fuche auf dauernde Arbeit .

Hermann Wegmann ,
Vechta , am Markt .

Gesucht auf sofort einen

Schneidergesellen.
Vechta . Ant . Beil .

Gesucht gegen hohes Salair für einen
fleinen Haushalt eine erfahrene

Haushälterin .

Solche , die in einem Geschäfte oder einer

Wirtschaft thätig gewesen , wird bevorzugt .
[ 929Näheres in der Exp . d . 8tg .

Mädchen

für Hausarbeit gesucht [930
Frau Lehrer Grass ,

Münster , Ueberwaſſer -Schule .

Insgesamt

Eisenacher Geldlotterie: 100,000 Mark, Loos nur 3 Mark 10,000 Geldgewinne
LOOSE à 3 Mk . 30 Pfg . (Porto und Liste 20 Pfg . extra ) sind noch zu beziehen durch A. Molling , Herzogl . Sächs . Hofbankier ,

Dsare T

Eisenach .



Schuhe und Stiefel3

für Herren ,
Damen u . Kinder ,

fowle

Plüsch - u .

Lafling -Schuhe empfiehlt
R . Frye , Vechta .

Möbeln
in allen Sorten , dauerhaft u billig ,

Sofas
von 45 Mk . an ,

Kleiderschränke , * * *
* * * Küchenschränke ,

Bettstellen mit und ohne
Matraken .

Große Auswahl t [ 349

Stühlen ,
sehr billig .

Spiegel , Reisekörbe und
alle Korbmöbeln u . s . w .

emfiehlt das Möbellager von

Aug . Gerhardi , Beta .

" Frühjahr 1899 , "

Die Proben
von schwarzen und farbigen

Kleiderstoffen
versende portefrei und ohne

Kanfzwang . Große Auswahl
prachtvoller Neuheiten zu sehr
billigen Preisen . [525

Warenhaus

Heinrich Welp , Osnabrück .

Möbeln
aus der Fabrik

der hiesigen
Strafanstalt ,

in

großer Auswahl
empfiehlt billigst

H . Holtvogt , Vechta .

Die Pachziegel -Fabrik
von

J. van Bebber
in Empel bei Rees a. /Rein

liefert

Ia blane und Ia rote

= Dachziegel =
zu den billigsten Preisen .

Aufträge nimmt auch Herr

H. Römer in Damme entgegen .

Samen -Niederlage
bon

Gruft & von Spreckelsen, Hamburg .

Sämtliche Garten - und Feldsamen
in bekannter garantierter Qualität
am Lager . [ 581

Kaufe noch hiesigen Steinklee .

A. Deeken , Lohne .

Tapeten !
Naturell - Tapeten von 10 Big an

Gold - Tapeten 20錄 鏡
in den schönsten und neuesten Müftern .

Man verlange fostenfrei Masterbuch
[ 354Nro . 184 .

Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

Empfehlen und halten stets auf
Bages :

Baumwollsaatmehl ,
Reismehl .

Roggenkleie ,
Mais ,

[465

sowie sämtliche Kunstdüngerstoffe als :
Knochenmehl

Superphosphate ,
Thomasmehl ,

losen Kainit

Chili - Salpeter ,
Lethmather Weisskalk usw .

Bahnhof Goldenstedt .

Franz Krümpelbeck , Vechta,
empfiehlt sein neu eingerichtetes

Möbel - Lager
aus der Fabrik der Strafanstalten

als : Sofas , Vertikows , Kleiderschränke ,

Küchenschränke , Kommoden , Sofatische ,

Schreibtische , Stühle , Spiegel , Bett¬
stellen , Washtische Nachtschränke etc .

Kinderwagen , Kinder¬

stühle , Lehnstühle , Blumentische ,

Reise - , Wäsche - und Armkörbe

Ferner :

Alles in grosser Auswahl zu billigsten Preisen ,

Auch halte mich zur Lieferung ganzer
Hausstände , sowie einzelner

Salon - . Wohn - und

[658

Schlafzimmereinrichtungen

bei reeller Bedienung bestens empfohlen .

Stroh - Hüte

in großer Auswahl empfiehlt zu billigen Preisen

Cl . Arck .Vechta .

Lohne .

Den geehrten Bewohnern von Visbeck und Umgegend die

ergebene Anzeige , daß ich mich hierselbst in der früher Gerken¬
schen Wohnung als

Tischlermeister
niedergelassen habe . Unter Zusicherung prompter und billiger
Bedienung halte ich mich für alle vorkommenden Tischlerarbetten
bestens empfohlen .

Wisbeck , 1899 April 20 .

Bernard Bramlage .

Stroh - Hüte
in großer Auswahl eingetroffen .

Halte grosses Lager von

allen Sorten

Filz und Seiden - Hüten

zu billigen Preisen empfohlen .

H . Schürmann , Hutmacher.

Baumaterialien -Handlung .
Station Falkenrott

H. gr. Beilage Falkenrott.
b . Vechta .

empfiehlt billigst sämtliche zum Bauen nötigen

Hölzer , Balken , Sparren , Latten , Dielen etc .
Ausserdem :

Dachpfannen . Dachlack , Dachpappe , Carbolineum ,
Thonröhren , Schwemm - , Kamin - n . Schleif - Steine etc .

Schweinetröge , Brunnenringe , Rohrgewebe , Gips

und Gipsdielen , Thon - und Bremer Fliesen .

sowie landwirtschaftliche Maschinen aller Art .

Bum bevorstehenden Markt bringe mein großes Lager in

Militär - Konzert
Mittwoch , den 26 . d . M. , im Saale des Herrn Franz v an der Wal .

Grosses Streich - Konzert

von dem Trompeterkorps der I. Abteilung des 2. Hannoverschen Feld -Art . -Reg m .
Nr . 26 , unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten des Hrn . Mittelstädt .

Anfang 128 Uhr Entrè 75 Pfg .

Im Anschluss an das Konzert findet ein gemütliches
Tanzkränzchen statt [ 934

Um geneigten Zuspruch bitten

Dinklage . Mittelstädt. Franz van der Wal.

Vechtaer Markt
werde ich einen großen Posten fertiger Herren -Anzüge ,
Hosen , Kinder -Anzüge , Damen -Kragen , Regenmäntel
und Jackets , um damit zu räumen , zu ganz bedeutend herab¬
gesezten Preisen verkaufen . [ 919

J . A . Südbeck .

Viel Geld * * * *

* * * * sparen Sie
in Ihrem Haushalt durch ständige Verwendung von

Saccharin - Tabletten ,
(Fahlberg , List & Co. in Salbke - Westerhüsen a . E. )

dem besten , billigsten und gesündesten Süssstoff .

Der Ersatz von 1 Pfund Zucker

kostet nur

! 10 - 12 Pfennige !

[342

Zu haben in allen durch Saccharin - Plakate kenntlichen

Drogen - , Kolonial - und Materialwarenhandlungen .

Todes -Anzeige !

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute Morgen
um 4 Uhr unsere teure , unvergessliche Mutter , Schwieger¬
mutter , Grossmutter und Urgrossmutter ,

die Witwe Zellerin

Arn . Niemann ,
geb . Schulte ,

im 83 . Lebensjahre nach längerem Kränkeln und mehrmaligem
Empfange der hh . Sterbesakramente durch einen sanften Tod

zu sich in die Ewigkeit zu nehmen .
Um stille Teilnahme bitten

Oythe , 1899 April 20 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Montag , den 24. d . M. , präzise morgens
9 Uhr statt .

[ 923 Todes¬
Kleiderstoffen , zeine Wolle, Ele von 50 Pig. an,
Buckins , in nur anerkannt guten Dialitäten ,
Kattunen , für Kleidersehrhübsche Deſſins , von 18 Pfg . pro Elle an ,

Gardinen , sehr vorteilhafteSachen,Meter von 6 Pfg an, sowie in

Schürzenzengen , Bettzeugen , Kleider - Parchende 2c.

Vechta .

in empfehlende Erinnerung .

B . Brand .

Bettfedern und Daunen
in den rühmlichft bekannten Qualitäten ,

Anfertigung von Betten in tärgefter Beit .

Kröger , Gerdes & Co. Vechta . Aug . Schewe .
Vechtaer Druderet and Berlag , J . Schlothane , Berleger .

Anzeige !

Diesen Vormittag 11 Uhr entschlief nach langem Leiden sanft und
gottergeben mein innigst geliebter Mann ,

der Lehrer

Johann Hagens ,
im 27 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bittet , auch im Namen der übrigen nächsten
Angehörigen ,

Vechta , den 20 April 199 .

Helene Hagens ,
geb . Harbers .

Beerdigung : Montag , den 24. April , vormittags 111 Uhr .
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Vesiaer Beifung .
Biele Beitz geziefs :

Stilegi , Dexnalag ? Samlingi mil bez Gon
legd Bellege : eteruje Basis blestellBzL
1 Staal , el box Bowl Bergelb 1 Stev ! $ 3 Bts .

Centrums . Degen für bel Olbenburgije

2 . Blatt .

Landwirtschaftliches .

Ziegenmilch .
Das allerbesteNährmittel für Kinder jeden Alters

und Erwachsene .
(Von Rud . Stolle , Harzburg .)

Im Hinblick auf die eminente Bedeutung der
Biegenzucht ist es eine unverständliche Thatsache ,
daß sich so wenige mit der Biegenfrage beschäftigen,
obgleich feines unserer Haustiere dieses sowohl
in gesundheitlicher wie auch in nationalökonomischer
Beziehung so sehr verdient , wie gerade die Biege.
Meine heutigen Auslaffungen sollen sich haupt¬
fächlich mit der Biegenmilch beschäftigen, wer sich
im übrigen näher mit Ziegenzucht und - haltung
befaffen wil , dem empfehle ich den Leitfaden von
Fr . Dettweiler (Berlag von Bergstädter , Darmstadt )
und das Biegenbuch von X. Limburger (Verlag
der Tier -Börse " , Berlin ) . Leider ist es eine
bekannte und beklagenswerte Tatsache , die auch
wiffenschaftlich festgestellt ist, daß fast zwei Drittel
aller Rahe an mehr oder weniger gefährlichen
und übertragbaren Krankheiten leiden, namentlich
aber an der Tuberkulose . Was wird heut zu Tage
nicht alles mit ter Milch angestellt , um bie mög¬
licherweise darin enthaltenen Bazillen unschädlich
zu machen, wer tennt sie nicht, die verschiedenen
vielgerühmten Sterilister -Apparate von Soxhlet und
anderen gelehrten Leuten , die zwar die Bazillen
töten , aber gleichzeitig auch die Milch , namentlich
für den Magen des Säuglings , viel schwerer ver¬
banlich machen und ihr einen großen Teil des
Nährwerts nehmen ; auch dieses ist jetzt wiffen¬
schaftlich anerkannt und es erheben fich in letter
Beit überall Stimmen gegen das Soxhlet - und
anderes Kochen der Kahmilch . Alle diese Vor
fichtsmaßregeln find bei der Biegenmilch überflüffig ,
dean die Ziege ist durchaus gesund und hat den
Tubertelbagillus nicht. Fr. Dettweiler sagt : Die
Biegenmilch ist die denkbar gesundefte, da sie sich
einerseits bezüglich ihrer Baſammenſegung der
Frauenmilch am meisten nähert, also für dieAuf¬
nahme in den menschlichen Organismus sehr ge¬
eignet ist, während fie anderseits in Folge der

|

-

Dammer Nasrichten .
Selectionspreis :

Safesale and be reglam , his Proving Hazzober and
Bremen bis Beiligcila sbaz beren ese 10 fs . , and ex¬
Dean Gegenbau 15 # 1s . Belieberhutang Sebeat . Stabatt .

Munkerlaub ab bie angrenzenben Kreise .

Vedta , Samstag , den 22 April 1899

-

4 . "
5 . "

曾6 .

Haten Stelle 398

I . H. Is . Lamping 289

66 . Jahrgang .

50n
66译
50"
361
40" "

"

Job . Heins . Wilte 398

11

Joh . Heins . Segeler 255
7. Joh . Hr . Stallmann 502
derselbe für Thien Stelle 490 39"
8. Zeller Jos . Thien auf Niemanns Stelle

385 Thl . 45 Grote ,
9. Zeller Joh . Heins . Emle 485 8#

Bühren hatte den 8hnten zu entrichten an
Beller Gerdesmeyer in Salsbühren , der den
Behnten 1792 am 10 . November von dem Herrn
vo Ascheberg , Herr au Jhorft , für 7490 Thaler
getauft hatte . Die Uefunde ist mit dem dem
Richter Franz Wilhelm Spiegelberg gnädigft an¬
vertrauten Gerichtssiegel versehen. (Siglum Go¬
graviates (Gografschaft ) Desem 1821 ). Das
Siegel , in einer Holzfapfel eingeschlossen, ist sehr
gut erhalten . Der 8. hnte brachte jährlich etwa
1100 Thaler ein . Berzeichnis der Behntpflichtigen
mit genauer Ravie , von welchen Stücken im Esche
der Behnte bezogen warde , wird von dem Beller
Gerdeswehr in Sülsbühren aufbewahrt . Bon
Wübbelers Stelle , die jetzt unter Beller Rate und
Gerdes geteilt ist , mußte von allem Lande auf
dem Esche der Zehnte gegeben werden . Eine
aufgefundene Duntung lautet : Wübbeler zu
Bähren lieferte heute auf die Jahrespacht pro
1821 zehn Scheffel Roggen und sehn Scheffel
Haber .

Einwirkung von außen zurückgeführt werden . Bei - sehr schlechtem Herbstwetter zog ich mir eine | 3 .
spielsweise ift dem jezigen Großherzoglich Hessischen schwere Eelältung zu , die sich in einem hartnäcki¬
Areistierarzt Friedrich , welches früher in Pfung - gen Ratarrh bemerkbar machte . Alle ärztlich an¬
ftabt wohnte wo sich bekanntlich ein großer gewandten Mittel blieben vollständig erfolglos ,
Biegenzucht-Verein befindet in seiner lang- erft der regelmäßige Genuß fr scher, ins Glas
jährigen Praxis als Tierarzt und Fleischbeschauer gemollener Biegenmilch brachte eine schnelle Heilung .
unter vielen Tausenden im Laufe der Jahre beob - Möge dieses Schnflein zur weiteren Lösung einer
achteten Biegen nicht eine tuberkulöse vorgekommen, Frage beitrag : n , welche anscheinend von ganz
obwohl er ganz besonders darauf geachtet hat ! untergeordneter Bedeutung ist , in Wirklichkeit
Bie schon eingangs bemerkt, warnen die Aerzte aber die Wichtigkeit für die gesunde Ernährung
mit Recht vor dem Trinken frischer Ruhmilch , und das Gedeihen Tansender und Abertausender
wegen der damit verbundenen großen Anftedungs - von Kindern hat , einer rationeller Biegenzucht . -
gefahr ; bet Biegenmilch fann von einer solchengefahr ; bet Biegenmilch fann von einer solchen Namentlich in unseren norddeutschen Bädern soll¬Namentlich in unseren norddeutschen Bädern soll¬
Gefahr natürlich keine Rede sein . Biegenmilch ten fich Unternehmer finden , welche Biegenheerden
kann man ruhig ungekocht genießen , und das ist hielten ; bei dem hohen Preise , welcher in Bädern
doch ein Vorteil von ganz besonderem Wert , ein für wirklich gute Kur- und Rinder Milch gern
Umstand , der namentlich für Milchfuranstalten , angelegt wird (30 bis 40 Pfg . das Liter ) ist eine
wo der Genuß von sogenannter fuhwarmer Milch folche Biegenheerde unter allen Umständen nicht
im Schwange , sehr wichtig ist und tas Aufstellen allein hochrentabel , sondern auch ein Anziehungs¬
von Biegen speziell für diesen Zwed sehr nahe mittel für Kurgäfte . In der Periode , wo Kur¬
Itegt . Die Biege ist , wie schon bemerkt , un - gäfte die Badeorte nicht besuhen , ift die Biegen¬
empfindlich gegen den Tuberkelbazius , ein milch zu dem sehr begehrten und äußerst schmack
Umstand , der für die Kinderernährung fehr haften Biegenfäse gut zu verwerten . Ja Folge
schwer ins Gewicht fällt . Namentlich in Südvorstehenden Artikels , welcher zuerst im Januar¬
deutschland giebt es viele größere Defonomien ,
beren Inhaber neben den Kühen einige Biegenberen Inhaber neben den Kühen einige Biegen
halten und zwar für ihren eigenen Bedarf ; fie
ziehen also die Biegenmilch der Ruhmilch vor, ver¬
laufen Lettere und trinken selbst die gehaltreiche
und gefüindere Biegenmilch ! Ebenso verordnen
viele Aerzte Biegenmilch für Kinder und Erwach¬
fene . Leider besteht vielerorts , und namentlich in
ben gebildeten Ständen , noch große Abneigung
gegen Biegenmilch , aber gänglich unbegründet .
Milch von schlechtgehaltenen" 8tegen (und das
werden fast alle , weil sie zumeist im Befig fleinerer
Leute find ) hat thatsächlich oft einen nicht ange¬
nehmen , scharfen Geschmack , der bei rationeller
Fütterung und Haltung jedoch faft immer ganz
verschwindet , dabei ist die gute Ziegenmilch
wie durch chemische Untersuchen festgestellt ist
concentrierter und viel gehaltzeicher
als Ruhmilch , fast so gehaltreich wie
Sahne , und von füßem Geschmack, wie die aller- herzoglichen Ablösungskommission zu Oldenburg

31. Mai 1851 wurde von der Groß¬
beste Ruhmilch. In der Schweiz und im Süden te Ustunde zwischen dem KlosterWalgarten unddenkt man schon jezt anders und namentlich in namens derselben die Königlich- Hannoversche
den Schweizer Bädern ist der Gebrauch von Kloster-Administration au Lage und den Ein¬
Biegenmilch-Kuren allgemein. Ja Neapel fieht geseffenen au Dranium über die Entschädigungs¬man jeden Morgen zahlreiche Heerden von Biegen
in die Stadt treiben, die ihre bestimmtenRunden forderungen füte ben aufgehobenen Behnten auf¬

"

-

Seft des Naturargtes abgebredt war , laufen bei
mir faft täglich allerhand Anfragen über Biegen
sucht und Biegenhaltung ein , die ich teilweise
schwer beantwosten tann . Freundlichst bitte ich
baher um gefl . Angabe von Biegenzucht-Bereinen
und über Alles , was sonst aur Biegenzucht gehört .
Auch alle möglichen Beitungsartikel über Biegen
bitte mir einzusenden . Gern bin ich bann bereit ,
dieses zusammengetragene Material allen Denen
zur Einsicht zur Verfügung zu stellen , welche
etwa , meiner Anregung folgend , Biegenheerden
anlegen wollen .

Rud . Stolle , Bad Harzburg, Villa Fife.

Y. Die Gemeinde Emstek .
(Fortsetzung .)

Dinklage , am 21 . Febr . 1822 .

Kleyboldt ,

Rentmeister . "

Die andern Bauern brauchten nicht von allen
Stücken den Zehnten zu geben . Beer Westerhoff
hatte nur ein Stüd Land, woraus der Behnte
ging . Bon des Eigenhö . igkeit hat Beller Wefter¬
hoff fich nach Jafrafttreten des Alösungsgesehes
für 1700 Thales frei gekauft . Zeller Meyer in
Bühren und die Bauern in Reple hatten teinen
Behnten zu entrichten . Grave genannt Diers in

Sohn aus Trantum, hat die Stelle abgelöst bezw.

Husum war früher zehn pflichtig bezw. eigenhörig
an Saffenberg . Der Urgroßvater , ein Stallmanns

freigekauft . Es wird gesagt , Beller Meyer in

nahezu unverwüftlichen Gesundheit der Biege faft haber , vor deren Thüren sie gewollen werden
gestellt . Behntpflichtige Höfe waren und hatten zu

auch aus mehreren Grundstücken alles , was darauf
gar teine Batterien enthält und vor allen Dingen
frei von Tuberkelbaziken ift . Tuberkuloss ist bis
jeht an Biegen nur äußerst selten brobachtet worden
und darf wohl in den sehr wenigen beglaubigten
Fällen auf ungenügende Haltung oder besondere

26

Freiwillig arm .
Original - Roman von Joa John Arnstadt .

( Nachbruc verboten .)

-

-

Auch heilende Kraft hat die Ziegenmilch , hier nur
ein kleines Beispiel : Schreiber dieses hielt sich
etwa sechs Monate in der Schweiz , in Basel auf ,
wo auch große Biegenheerden zweimal täglich an
bestimmte Straßenecken getrieben werden . Bei

eintretenden Diener , den seltsamen Gast zu führen ;
fie selbst eilte mit den Schläffeln voran , doch es
war ihr , als ginge fie neben ihrem eigenen Körper
her . Eistalt , bleischwer , wie gelähmt waren ihre
Hände und Füße , sie wußte nicht was fie sagte
und that .

-

entrichten :

1. Zeller Joh . Giese auf Foten Stelle
396 Thl . 46 Grote ,

2. Fr . Werner auf Gesten Stelle.
396 Thl . 49 Grote ,

| tücher hinein und legte sie als Rompressen auf
die Stirn des ihr plöglich so lieb gewordenen ,
unglücklichen Gaftes .

Ach, es waren Arnolds Zäge, die ihr hier
aus den seidenen Rissen entgegenleuchteten ! Der¬
selbe Schnitt des Profiles , nur waren Bart und

Ebenso erging es dem Baron ; die furchtbarste Haar schneeweiß, und die Jahre hatten ihre
Hm , der Arnold ! ? " ie mochte es ihm Aufregung hatte sich seiner bemächtigt . In dem Runen in vielen Falten und Fältchen in dies

fchwer fallen , den Namen zu nennen ! iffea getäfelten Flux , den sie durchschreiten mußten , Antlig gegraben . Die breite hohe Stirn mit den
Sie , gnädigste Gräfin , der Junge treibt sich so stand Johann , sein Kammerdiener ; wie hilfeflehend buschigen Brauen , das etwas vorgeschobene Rinn
ein wenig herum in der schönen Welt . Rann wollte er die Arme nach ihm ausstrecken der zeigten den gleichen, kraftvollen Typus eines starten
e fa haben . Aber Schreiben ? Nein , das ist Krüdstock emfiel ihm und bevor Gräfin Lori oder Willens , wie bei ihm , dem Unvergeßlichen . Auch
nicht seine Passion ; das Briefschreiben nicht . die beiden Bedienten es hindern konnten , fiel der dieselbe mächtig gewölbte Bruft , und dort sollte
Bir armen Eltern haben keine Ahnung , wo der alte Herr hart auf dem Marmorfaßboden hin . bie totbringende unheilbare Krankheit ihre un¬
lette Brunned weilt ; wird uns eines Tages über - Ein Schrei des Entfezens ertönte . Aus allen heimliche Weststatt aufgeschlagen haben ? Es
raschen ; war immer ein genialer Mensch Thüren blickten erschrockene Gefichter, eilten hilf - war nicht zum Ausdenken . Und sie fonnte nicht
hahaha . Doch der Grund meines Ueberfalles tereite Menschen Herzu . Nach wenigen Minuten bei ihm sein , wenn er Shmerzen litt , thn nicht
ift dies Paradies ! - Das allerliebste Bogelhaus war der also Verunglückte aufgehoben , in das trösten und alles Leid vergessen machen durch ihre
in ihrem Barte hat es mir angethan ; ich bin nächfliegende Bimmer getragen und auf einem unvergängliche Liebe ! D, warum hatte es sie
nämlich ein leidenschaftlicher Vogeltobias, müssen Ruhebett niedergelegt . Er hielt die Augen ge- schonen wollen. Ohne ihn war sie mehr als un¬
Sie wiffen , halte felbst zwei Bimmer für die entschloffen , wie leblos lag er da ; nur die bleichen, heilbar trant , war elend und arm , auch mit der
zückenden Tierchen , doch zu solch einem Bau habe trampshaft geballten Hände zuckten und unter den Seele . Warum hatte er ihr das gethan !
ich es noch nicht gebracht . Mein Entzücken von Lidern hervor perlten Thränen . Einen Moment
der ersten Stunde an ! Doch wagte ich nie, gnä- lang herrschte Totenftie in dem kleinen Gemach,
bigfte Gräfin zu belästigen, bis hente, da der denn die sämtliche Dienerschaft was sofort nach
Balaft leer ift . allen Himmelsrichtungen hin ausgesandt worden ,

zu Wagen , zu Pferd und zu Fuß , nach Aerzten
und nach der Gemahlin des schwer Gefiürzten .
Johann , sein eigener Rammerbienes, hatte die
Miffion , die Baronin vorzubereiten , übernommen ,
und Loris Gesellschafterin , die Majorin , war
neben ihm in den Wagen gestiegen, die arme
Frau aus dem Schloffe nach Bila Klara su
geleiten .

H

Es geht den tleinen Eängern wie manchem
Menschenfinde , sie können das rauhe Herbstklima
nicht vertragen und sehnen sich nach Licht und
Warme . Ich habe sie eingenommen."

Biel zu früh, meine Hochverehrte , viel zu
frith. Indes darf ich mir die unbescheidene Bitte
erlauben

, ,Die Bogelftube au sehen ?" unterbrach fie
thn, aber natürlich, Herr von Brauned ." Ste
brückte auf einen Klingelknopf und befahl dem

-

Lori hatte fich eine Krystallschale voll Eid¬
waffer bringen lassen, tauchte eigenhändigLeinen¬|

Plöglich ging die Thür langsam und zögernd
auf , eine alte Dame , ein schwarzes Spitzenhäubchen
mit lila Bändern über weißem Gelock und im
schlichten, braunen Ripskleide , blickte fragend
herein .

"

Lori erhob sich facht und ging der Bandernden
entgegen. Komm nur, Tantchen", flüsterte fie
und zog die gebrechliche Gestalt in ihren Armen
vorsichtig herein. Er höst und sieht uns nicht,Er höst und sieht uns nicht ,
denn er ift bewußtlos , ach, und unglücklich wie
ich. Denke Dir , auch die armen Eltern wissen
nichts von ihrem Sohne , als daß er eines schweren
Bruftleidens halber im Süden weilt . Und wir
waren ihm vielleicht nahe in Kairo ? An Krant¬

-

|

Bühren habe in früheren Zeiten für den Guts¬
heren ein Rettpferd halten müssen, was diesem,
wenn er nach Bühren kam, jederzeit zur Ber¬
fügung stehen mußte . Zeller Gerdesmeyer zog

gebaut wurde . Die Roggen und Hafergarben ,
die er selbst nicht bergen konnte , schichtete er in
Haufen von 3 bis 6 Fudern zusammen . Dann
famen namentlich die Käufes and Ahlhorn und
tauften die einzelnen Haufen . Gerdesmeyer ist

heit dachten wir nie ; er war doch wieder so
fraftvoll und sagte tein Wort davon , daß er inner¬
lich leide . Ich Unselige ! Nun ist mein letzter
Hoffnungsſt cahl versunken. "

- -

Sei ruhig Kleine . Wir suchen , finden und
pflegen ihn gesund . Bei Gott ist kein Ding un¬
möglich " , hauchte die Greifia bewegt .

Aber , wena er schon sterbend ift ? ! "
Lori stöhnte die Worte hervor . Hätte fte fest
aufschreien tönnen ! Thränen hatte sie schon längst
nicht mehr ; fie mußte den Riesenschmerz abermals
hinunterdrängen in die Tiefen ihres gemarterten
Herzens , um dieses Schlafenden willen . Tautchen
nahm im Lehnstuhl am Fenster Play ; es war
fa the Stübchen mit der unveränderten Einrichtung
aus dem Waldhause , und Lori tniete vor ihr
nieder , wie dort . Was fie flüsterte , was dasselbe
wie einft und immer , die alte , tausendmal durch¬
dachte und durchsprochene Angelegenheit, der eine
Name, Arnold .

Manchmal zudte und stöhnte der Baron auf ,
boch sobald Lori besorgt zu ihm hin eilte , lag
es immer fii , noch bewußtlos . Sie hatte eben
einen neuen Umschlag aufgelegt, als der Wagen
mit der Baronin , der Gesellschafterin und dem
Kammerdiener wieder herangebrauft fam . Lost
legte den Finger an die Lippen , nidte Tantchen
zu und eilte hinaus , die fremde Dame , Arnolds
Mutter , zu begrüßen. Eine zarte, gebeugte, vor¬
nehme Fran mit feinen Gefichtszügen und er¬
grautem Scheitel in einfachster Toilette wankte
ihr entgegen , in ihre Arme .

(Fortsetzung folgt )



bei der Ablösung so ziemlich wieder zu seinem
Gelde gekommen .

Die Bau en in Garte hatten an verschiedene
Gutsherrschaften eine bestimmte Anzahl Scheffel
Hafer und Roggen zu entrichten .

Als die Gräfin Alaburg auf ihren Besitzun
gen in Essen, zwischen den Jahren 969 und 978,
eine Rische bauen ließ , über vies fie als Witgift

für diese Kirche zum Unterhalte des Priesters und
damit der Gottesdienst rolständig abgehalten wer¬
den könne, 10 Bauernhöfe , darunter was ein Hof
in Sarthe . Mit dem im Jahre 1175 gegründeten
Kloster zu Effen verbanden die Gründer, Graf
Simon Teleneburg und feine Mutter Elisabeth
unter anderen ein Haus in Garthe .
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van bei Mater dolorosa , ben Rosenkranz in dei

Hand . „Kinner , wat malt ji hier ? " segg det
Et is jaPapp . Wie bäet " , segg Jenten .

hoge Tieb nah Hus ." "Nee " , see Jenten , nee

Poppe , wie beiden hebbt dei Mutter Gottes tan¬

eggt , wie wilt hier tan ehr bäen , bit du dinen Sinn

ännerft, of het möchbe useMamme un us Kinner
ftamen laten . " Bi disse Wörde schöten denftamen faten . " Bi diffe Wörde schöten den

Poppen dei Thranen ut de Dgen . Hif füllt vör
dat Bild upp det Knete , hüllt det Hand vör det

Ogen und schluckscde lunt . Do föm dei Pastor
in dei Karten , dei van sinen Huse markt har ,

dat to se' n ungewöhnlike Tied bei Karken apen
schlaten würd . Het wull doch es tautieten , wat
bor los was . Hei harde Jenkens Wörde hört

Hinzugefügt fet hier noch , daß Grave , spätez un verflünd den ganzen Tausamenhant . „ Rinner " ,

Bersenbrügge, der am Kirchhofe in dem jetzt fä Drnt , do deeh hei den Kopp wehr in det

Meistermann' schen Hause wohnte , Knagge (Spape ) Höchde, jau Gebett is erhört . Hier vör det

beide in Emstick und Brintmann in Cloppenburg Watter legg id dat Verspraten af , mien Lämen
den Hockenzehnten in Bethen bezogen . fien Drapen Brannwien mehr tau drinken ." Do

Man hört so häufig flagen , es werde alltäg - sä het den Paftor : „Herr Paftor , Jie sünd Tüge .

lich schlimmer und trauriger in der Welt , die Kinen Drapen mehr mi Lawe ! Wat bün id enRinen Drapen mehr mi Läwe ! Wat bün idk en
leipen Rerl wäsen . Frau un Kinner heb ick un¬

alten guten Lage seien vorüber , gegenwärtig er¬
liege die Welt unter den Laften , die ihr auferlegt glückelt un binahe dot matt . Man , Herr Paftor ,

werden ; aber aus dem Gesagten ist aur Genüge id mot et jan apen seggen, id allein was et

zu ersehen , daß die Bauern bis int afttreten des nich Schult . Heidken Jan heff mi alltied upp¬

Ablösungsgesetzes auch schon mit Abgaben schwer fäupt . Ban Dage harde het mi binahe dortau

genug beladen waren , und in der Freiheit waren brocht, dat id mine Frau dootschlagen harde .

fie bis dahin sehr beschränkt. Einige Beispiele Ban Morgen wukt nich mehr mit üm int Werts¬

mögen dies zeigen . hus . Ick harde mi vörnahmen , mi tan bätern .
Do heff hei mi doch so väle äumt un höhnet .

Hi har alltied all seggt , dat use Marie , mine
Frau , dei Büren an harde . Het leet fich sowat
van fine Libet nich gefallen . Und so hißde het
mi rpp , dat ick mit besapen Kopp use Mamme

binahe bootschlagen harde ."

Unter den Papieren des Bellers Meyer in

Reple fand sich ein Heiratskonsens der lautet :

" Dem Johann Heinrich Meyer wir die Erlaub .
nis , die Elisabeth Mey , Tochter ds 8eller
Meyer zu Bähren , heiraten zu dürfen , gutsherrlich
hierdurch erteilt .

Burg Dinklage , am 10ten Febr . 1819 .

gez . Graf von Galen .

) ! ( , ,Suup = Uelf " .
Bon B. B. S. J .

( Schluß . )

(Ff )

(Nachbruck verboten.)

In dei Wiele nu wör det Bader gehörig
nöchtern worn . Wat schäme het fit vör fine
leiwe Frau un vös fick fülmesi ! Do süngen cet
beiden Lüttken an tau schreien : " Mamme gif us

Brot , wie sünd so schmachtig ." As dei MammeAs dei Mamme
bat hörde, sackede sei in Dhnmacht . Det Fauttritt
van ehren Mann har sei nich in Ohnmacht stött ,
man ditt wör ein Fauttritt upp ehr Haste . Ein
Mauderhart , bat fien Brot heff för egre leiwen
Lüttken, is nahe dran tau bräten . Dent fünt fine
leiwe Frau in Arm up , as het feech, dai sei flan
wird . Het röp dei Nabers tau Hälpe . Det
Frau würd nan ' n Bedde brocht , un ei scheen an¬
fangs , as wenn er Wunst ta Esfüllung gaha
schull, dat set ut dat Elend ecößt würb . Doch
bi lüitten föm fei wehr tau fick. Do feech set
Dent vörn Bedde up dei Kneie liggen . , , Wärt et
bäter ? frög het. wat bin id en leipen Real
wäfen . Vergiff mi . " " Dat weifte woll " , sä set ,

bat idk bi alles vergawe , wenn Du ein anner
Lawen anfangst . Min Gott " , röp sei , „wor
fand Jenken und Korlin ? Wo lange bliewet det

wäge ! Biet Dantelwehren find det all nat Dörp
gahn , of set nich woll en bäten Brot vp Borge
friegen fannen .

" Gawe Gott " , sa dei Paftor , dat jie van
Herr Paftor " , saDage jan Wort holet ."

Dint . Ich räme et jau nich öwel , das ji mi nich
väle tranet , id verdeine fien Vertrauen , man jt

schöft et fethn . Mit Heidten Im gah ick nich
Dorupwehr, dat is mien Diwil wäsen."

geef na dei Paftor den Dent un sine beiden Lätt¬
len den Sägen un sei gängen nah Huk .
Jenten hänt den Pappen an den einen
Arm un Rorlin annern .Arm un Rorlin annern . Sei hüpteden gägen
üm an . So föm hei nah Has . Det Mamme

was wehr rppftahn , sei fäuide fid ganz wehr
gaut . at set fick frate de, as sei ehre Rinner
wehr serch un noch mehr , as Jent n chr vertelde ,
wait bet Pappe in det Karten vesspraten harde .
Un nu säät het vör fine Frau upp bei Anete un

sä : Wat fc usen Heergoit un dei Mutter Gottes
verspraten hebbe, verspräte id ut di. Min Läwe
drinte id tienen Drapen Braunwein mehr . Mine
unschälligen Rinner , dei ist so unglücelt matet
hebbe , fund Tügen ." Wo gerne verges die Frau
ehren Mann , as set feech , bat et fim so bedacht
was . Do töm Bäckers Betten un bio. hde ein
Korf vall Bret und Stuten und Raulen . Dann
föm ut noch Pastors Tresten un harde ein Korf
bicht taudeckt. Ick hebbe nich tau seihn frägen ,
wat dor alle inne was .wat dor alle inne was . As na dat AwendätenAs na dat Awendäten
set alle tanhope vör dat Bild van dei heilige
Familie dat Awendgebett bäden , så dei Mamme :

Ein unglücklikeren Dag , as van Dage hebbe id
noch nich belämt , man ut noch tinen glücklikern
Awend . "

"
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Den annen Dag , Saterdag , güngen Pappe
Sünd det der noch nich wehr ? Wo late is und Mame tanhope na dei Bichte un annern

et ?" 9 Uhr !" Dann sind sei voll all drei Söndag Morgen tau bei Rommunion. Dei Pappe
Stunden wage !" Na müsde det Poppe ut , dei bff sten Wort hollen , un mit Aennerung vandeth fien
Kinner fäuten . Det Naberste blew bi bei Frau . ben Bappen töm ut Gottes Sägen wehr int Hus .

Set was ganz wehr tan fid tamen und harde In Wat van dat sülwige Johr arabe det

man mehr Sorge för ehre Rinner . Ja , en Mamme van chre Tante einen groten schönen
Manderharte in Sorge üm ehre Rinner , bat will Hoff . Set trücken dorhen , und läwet nu ganz
wat seggen . Dent tom nah den Bättes . Dei glückelt. Man kann den Hoff daran kennen, datglückelt. Man tann den Hoff daran kennen, dat
empfant üm müblich mit wunnerlite Rumplimente box bat ganze Johr lien Brannwein drunken
awer fien Süper -Lawen , wormit hei Frau un werd . Mag dor Arnte in Land tamen , of ein
Rinner in Hunger un Vertwiewlung jagde . Bör Schwien schlachtet weren , en Schlut giff et nich .

twet Johr ," sa dei Bätker , heff det Missionär Un doch mögöt Kn chte und Mägde box gerneså
prädigt , dat ein Süüper dat Blaut von fine wäsen Und del Arbeiders arbeidet nargenswäsen Und bei Arbeiders arbeidet nargens
Kinner supp . Bi di fann man et seihn , dat dat leiwer , as up Uelts Hawe .
wohr is . " Dint sä : Recht heft Du , und dat

fülige hew idk van Awend all dreimal seggt . Dat
schall anners wehren . " „ Ja , " segg de Bäller ,

, ,ein Süüpers Börnähmen is mi so väle wirt ,
as wenn use Mies -Ratte mi fegg , fet will nich
mehr masen .

ช Det Name Suup -Uelt is ganz bergäten . Jenten
is nu bolle 21 Jahre . Wat is set brav und

fromm bläwen ! Läften Wiehnachten fragde Tante
Teine ehr , of set fick noch nich bolbe befreien
wull . Do sa set : Dat weit id noch nich . Man

id nähme tienen , bei mi nich det Hand dorup
Jd lowe , dei Düwel lacht davawer ." Du giff, dat hei fien Läwm tienen Dropen Brannwien

schaß sein" , sä Dent , nu holl ick Wort . Man brinkt . Dh Jenken , du tennft bet Welt noch
help mi doch mine Rinner fäulen . " Bäckers nich , wenn du menft , dat fon Berspräten hollen
Betten har Jenten un Rorlin in dei Leidensan¬ west ." "Heff use Popp : et nich ut hollen ?

dacht seihn und sä, Inten har bolle bi det gange Wennt nich sicher bin, bat son Verspräten hollen
Andacht chr Baut vor dei Dogen hollen . Achwert , dann hierate id gor nich. Dewerhaupt ,
Gott ," fä Dent , wor schullen sei dann na dei Tante , heb id ganz wat anners in ' n Sinne . Dat
Andacht woll blämen wäfen ? Du moft den vertell id die ein anner Mal ."
Röfter eis frajen , " sä dei Bäcker , of het set biet
Aleppen nicht seihn heff ." Dint günt na den
Köfter . Det wüßde van n' g , hei sä , het har
naut Aleppen nich mehr in dei Rarken Herüm
täten, het har fei tauschlaten. Dann mä wie
boch noch es tautten " , sä Dent .

n
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Det beiden gaat tauhope na dei Ravte . Bevör
dei Nofter den Schlätel in det Dören stickbe, hült
het dat Ohr ant Sch ätellock und să :

" Würtlit , ick hör wat halflat bäen ." Hei
fchlöt det Dören apen . Alles stille . Det roe

Schien van dat ewige Licht luchde so andächtig
dör den hillizen Raum . Det Köfter harde grade
van Awend en neten Docht drippstickt , un so
brannde bat ewige Licht recht klar . Awer in alle
Bänte was nig tau fianen . Schull dei Köster
ant Schlätellot fit vnhört hebben ? Dat mößte

Süh , dor sittet fet bör bat Bildhet woll . -

z . ) Eisenbahn - Unfälle .

Oldenburg , 19. April . Gestern Abend
turz nach 9 Uhr wurde auf der Strecke Del¬
menhorst- Heibtrug der Bauarbeiter E. , gebürtig
aus Dibenburg, vom 8uge 10 überfahren und
getötet . Da der Verunglückte turz vor dem Un¬
falle die Aeußerung gemacht hat , daß er sich vom
Buge überfahren lassen wolle , so ist mit Sicher¬
heit anzunehmen , daß Selbstmord vorliegt .

Elmshorn , 16. April . Hinsichtlich der
Ratastrophe auf der Bahnstrecke Elmshorn -Tormsch
am 1. Ofterfeler ' age, wobei wet Rinder des
Bahnwärters Rechter durch Ueberfahren vom
Eisenbahnzuge getötet wurden , hat die Unter
suchung folgendes ergeben : Die Barrieren waren
geschlossen, oder richtiger , gar nicht erst wieder
geöffnet worden , da turz vorher ein Bug passiert

war. Der stellvertretende Bahnwärter was in Oldenburgische Spar- und Leih-Bank.
Cours - Bericht getauft verkauft

vom 19 . April . 1899 .

81 % Deutsche Reichs-Anietze , abgeft. un¬
Hüneb . bis 1905

nexe AP
H

bito

(halbjährl . Zinszahlung )
8%
3 % Schuldverschreibungen der staatl .

Bodencredit - Anstalt des Herzogt .

Oldenb . (selt , des Juhab . tündbar )

Oldenburg . Prämien - Anlethe

abgeft ., ankündb . bis 1905

bito

otto

seine Bude gegangen , um Raffee zu trinken . Als
die Maschine fich näherte , ging er hinaus , sah
aber Niemand . Dann bückte er sich, um die
Fahne aufzuheben ; als er sich nun wieder auf¬
richtete , fab er plötzlich die beiden Kinder auf das 8 % Deutsche Reichs-Anlethe dito

8 %Geleife treten. Er rief ihnen noch zu : "Rinder % alte Dibenburotiche Conjois
bleibt zurück !" Im rächsten Augenblick wurden

fie von der Maschine erfaßt . Der Wäster fant
ohnmächtig zu Boden , und als er wieder zu sich

tam , erblickte er zwei verstümmelte Leichen.
Auf schrecklicheHameln , 14 . April .

Weise verunglückte gestern Abend auf dem Bahn- 3 % Breußische consolidirte Anethe,
hof Boldagfen der Streckenarbeiter Michelmann

auf 8 %aus Affade . Er gertet bei dem Versuche,
einen in voller Fahrt befindlichen Güterzug zu 8 %
springen, um mit demselben nach Afferde zu 8 %
fahren , unter die Räder . Hierbei wurde dem

Unglücklichen, laut Deift - u. Weferzeitung " , ein
Bein fast völlig abgefahren , das andere Bein

schwer gequeischt. D. r Schwerverletzte fand im
hiesigen Krantenhause Aufnahme , wo ihm heute
Morgen beide Beine
mußten .

"

8 %

4 %

4%

21'
0

Bremer Staats-Anleihe von 1898
Butjadinger , Wildeshauser , Stoll¬

hammer

Anicthen

%

100,40 100,95
100,40 100,95
91,60 92,15
98,50 99,50
98,50 99,50
90 , 91 ,

99,50 100,50

. 180,85 131,31

100,20 100,75

3 % sonstige Oldenburger Communal¬
abgenommen werden

31 % Nürnberger Stadt -Anleihe

100,40 100,95

91,60 92,15

96,7 ) 97,25

10C ,

sonstige Oldenburger Communal¬
Anleihen 100 ,

% Butjadinger Amtsv., Hohenkirch. 97,50

97,50 98,50

4 % Entin -Lübecker Prior -Obligationen 100,50
Mostan Windau Rybinsk Ei
senbahn - Prioritäten , gar . 100,40 100,95

4 % Njäsau -Uralsk Eisenbahn - Priorität .

staatlich garantiert 100,50 101,05

alte Italienische Rente (Stücke von
10000 Fres . and darüber ) 94,40 94,95

Italienische Rente (Stüde von 4000
und darunter )

59,50 60,05

4 %

4%

Lokales und Provinzielles .

Vechta , 21 . April . Das Reichspostamt hat

genehmigt , daß fortan gewöhnlich Pakete , die für
Reisende nach Gasthöfen adressiert sind, auch dann ,
vorausgesetzt , daß der Reisende noch nicht einge¬
troffen ist , an den Jahaber des Gasthofes oder

fönnen ,dessen Bevollmächtigten bestellt werden
wenn der Gasthof in der Aufschrift lediglich
als Wohnung des Empfängers des Patetes , an¬
gegeben ist . Bisher war die Aushändigung von
Bateten , die so abresstert waren , an den betreffen - 4 %

den Gasthofsbefizer nur dann dem Beamten ge¬

stattet , wenn die Adresse lautete : „ An N. N.

per Adresse Gasthof . .
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Cidenburg , 19. April . Das Programm
zu der Feier d. s 50jährigen Stiftungsfestes des
Dldenburger Dragonerregiment Nummer
lautet : Dienstag , den 25. April , Abends 9 Uhr ,

Begrüßung der hiesigen und der bereits von
auswärts hier eingetroff nen Kameraden im

Bereinslee Restaurant Fürst Bismark " , am
äuß ren Tamm Nr . 5. Mittwoch , den 26 Ap il ,

Morgens 7 Uhr : Versammlung sämmtlicher Fest¬

teilnehmer zum Empfang der auswärtigen Rame¬
raden . Morgens 8 Uhr Abmarsch vom Bahnhof
zur Dragonerlaserne . Morgens 9 Uhr Festact
bei der Tragonestaferne sur U bermittelung der

Ehrengaben an das Regiment . Morgens 9 Uhr
Abmarsch zum Parademarsch (Infanteriekaserne ) :
Nach der Parade : Frühstück im Restaurant
Füeft Bissa t ", äußre Damm 5. Nachmittags
1 Uhr findet das vom Regiment den ehemaligen
Angehörigen angebotene Mittagsessen in Dreisers
Saal statt . Abens 8 Uhr Fstvorstellung mit
nachfolgendem Herren commes in Dreisers (früher
Rosenbohms ) Gasthof , sowie Tanzfestlichkeiten der
Mannschaften in den übrigen Sälen Osternburgs .
Donnerstag , den 27 . April , Abends halb 8 Uhr :

Festvost Mung in Dreifers Saal mit nachfolgen¬
den Ball . Hierzu haben Zutritt sämtliche mit
Einladungskarten des Regiments verseh ne Rame¬
raden und deren Damen

Effen , 16. April . Für das Straßenpro¬
jekt Abdrup -Lage -Dinklage wir vorläufig leider

wohl der erforderlicheStaats juschuß in der jetzt¬
gen Finanzgeriode nicht mehr zu haben sein. Die
Unterhandlung , welche Herr Kammerherr von
Rössing aus Oldenburg fürzlich in obiger Ange¬
legenheit mit der Gemeinde Bestrug hatte , schlug
leider fehl . Daraufhin wurde beabsichtigt, durch
Abdrup zu bauen , welche Strede etwa 1 Alm.
länger ist. Für die Verwirklichung dieses Pro¬
jettes waren große Aussichten , weil hierher 12000

t . freiwillig gezeichnet waren . Obwohl das wär
so schön gewesen, hat es doch nicht sollen sein .
Gestern war Herr von Röffing hier wieder anwe¬
fend , um mit unserm Gemeinderate darüber zu
beraten . Als derselbe jedoch zu Beginn der

Sizung die Mitteilung machte , daß vorläufig
tein Staatszuschuß mehr zu haben sei , wurde
diese Angelegenheit einstweilen zur Ruhe gelegt ,
jedoch hoffentlich nicht für immer . Wie wir hören ,
waren in Carum auch schon Stimmen für eine

Verbindung Lage -Carum , und dadurch wäre wieder
eröffnet die weitere Verbindung mit Lohne. Was
ben jezigen Verkehr mit Dinklage betrifft , so
führt derfelbe größtenteils über Quakenbrück , und
das auf Umwegen . Das betr . Projekt würde
die Strecke türzen, den Verkehr durch unsere Ge¬
meinde führen und , wenn Lage -Carum hingu¬
täme , bet entend heben, und das Alles fiches nicht
zum Nachteile unsers Gemeindesäckels . Aufgeschoben
ist daher hoffentlich nicht aufgehoben .

"

Vermischtes .

Folgende hübsche Geschichte wird
dem B. T." als „authentisch" von guter Seite
mitgeteilt : Das Generalfommando in Hannover
erhielt vor kurzem ein Monitum der Oberrech¬
nungstammer mit der Anfrage , wie es zugehe ,
daß die breiten Lagergassen des Nebungsplatzes
Munster nicht , wie dies bet anderen ähnlichen
Uebungsplägen in Preußen geschehen set, während
der übungsfreien Zeit an die Landlente der Um¬
gegend zur Ruhweibe verpachtet seien. Der
General fandte diese Anfrage zur Beantwortung
an den Kommandanten von Munster , General

v . S . , dessen wißige Ader ihm wohl bekannt war .
Dieser schrieb nur an den Rand : „Weil das
Rindvich hierorts teinen Sand frißt " .

3º

4%

4 %

Staltentiche Etsenvahn - Brioritäten ,
garantirt
(Stüde von 500 Stre im Bertanf

% höher . )

Ungarische Gold -Rente (Stüde von
2025 Mr . )

bo .
1012 M . 60 Pfg . )
Transvaal -Eiseno . - Oblig . von 189
ftaatl . gat .

100,10 100,65
( Stücke von

100,20 100,90

% Pfandbriefe der Preuß . Boden¬
Credit - Attten -Bant Serie 7 und 8 ,

unfündbar bis 1907

do . do . , Serie 17 , unfündbar bis
1906 .

97,20 97,75

95,70 96,25

4%
,,, , 102,20 102,50

8 % Pfandbriefe ber Mecklenburg .

Hypotheken - und Wechselbaut , bis
105 natüabbax

der4% Pfandbrief . Mecklenburg¬

Hypotheken - u . Wechselbank Serie I ,

unlündbar bis 1909 .

4 %

4%

Glashütten -Prioritäten
rückzahlbar 108

Warps -Spinnerei-Prioritäten, rüt
jahlbar 105

Oldenburgische Landest aut -Action
(40 % Einzahlung und 4 % 8ins

bom 1. Januar .)

Oldenburgische Glashütten - Actien (4%
8ins vom 1. Januar )

Oldb. - Portug . Dampfsch. Khed.-Ketten
(4 % Bins vom 1. Januar )

Barps -Spinneret-Brioritäts - Action III .

96,20 96 50

• 101,95 102,50

102 ,

4> 105 , 106 ,

157,50

0

105,00

Emiffion (4%% Bins v . 1. Jan . )

Wechsel auf Amsterdam tura für fl . 100

in Mart . 167,90 168,70

Wechsel auf London tarz für 1 Lftr in Mt. 20,365 20,465

Wechselauf New-York. für 1 Dollar in N. 4,17 4,22

Holländ. Bautaoten für 10Gulden in W. 16,77

An der Berliner Börse notirten gestern :

Dibenb . Spar x . Leth¬
Bant - Action .

Oldenb. etsenbitten - c-
171,75 Proz . bez .

tien nguftfehn . . 139,75 Proz . bez . G.

Oldenb . Bersich . - Gej . - c-

tien pro Stild
Discont der Deutschen

Reichsbaut 41 % -

Darlehnszins do . vo . 5 % -

Unser Zins für Wechsel 5

dito Conto - Corrent 50¬

NB . Die 4% Pfandbriefe der Mecklenburg . Hypothe
ten - und Wechselbaut Serie I , , unfündbar bis

1909 , bringen wir bis auf weiter regelmäßig

zur Notiz .

600
Bei Bedarf in gut aus

geführten
Frudfagen

für den geschäftlichen, privaten und geselligen Ber
tehr wende man sich gefäll . an die

Buchdruckerei der Oldenburgischen Volksztg .

Dieselbe ist in der Lage , alle in Auftrag ge

gebenen Arbeiten in eleganter Ausführung be
möglichst billiger Preisberechnung in fürzester
Frist zu liefern .

Berantwortlicher Redakteur : Julius Göttle in Bechte

Unübertroffen , rein und mild ist seit 1880 ber

Holländ . Tabat bei B. Becker in Sersen a. .

10 Pfd . lose im Beutel franko 8 Mt .



Bekanntmachung .
Das Amt macht hierdurch bekannt , daß der Impfarat , Medizinalrat

Dr . Burwinkel , hierselbst die Impfung der im Jahre 1898 geborenen und
die Wiederimpfung der 1887 geborenen Kinder , sowie Impfung bezw . Wieder¬
impfung der Restanten füherer Jahrgänge und die Revision der Geimpften
an den nachstehenden Tagen und Daten vornehmen wird .

Impfung und Revision geschehen unentgeltlich , desgleichen werden
nach der letzteren die Impfscheine unentgeltlich verabfolgt werden .

Es ergeht an sämtliche Eltern , Pflegeeltern und Vormünder die
Aufforderung , thre Kinder bezw . Pflegebefohlenen zu den Impfte : minen
au fiftiesen , oder in denselben den Nachweis zu führen , daß die Impfung
bereits geschehen oder aus einem gesetzlichen Grande interblieben ist ,
widrigenfalls mit Geldstrafe oder mit Haft wider sie verfahren wird .

I . Gemeinde Langförden .
Am Freitag , den 28. April d . J . , vorm . 11 Uhr Impfung der Neu¬

geborenen und Schultinder bet Badmann in Calveslage .
Am Freitag , den 5. Mai d. J . , vorm . 11 Uhr Revisionstermin in

demselben Lokale .

Am Freitag , den 5. Mai d. I , vorm . 9 Uhr Impfung der Neuge¬
borenen und Schulkinder in der Schule zu Deindrup .
Am Freitag , den 5. Mai d. J . , vorm . 10 Uhr Impfung der Neugeborenen
und Shulkinder bei Bohmann zu Langförden .

Am Freitag , den 12 . Mat d . J , Revisionstermin in Deindrup und
Langförden zur felben Beit und in denselben Lokalen .

II . Gemeinde Bakum .

Am Sonnabend , den 6. Mai d . I , nachm . 3 Uhr Impfung der Neu¬
geborenen bet Steverding in Schlebehausen .

Am Sonnabend , den 6. Mai d. I , nachm . 4 Uhr Impfung der Neu¬
geborenen und Shulkinder bei Meistermann in Batum .

Am Sonnabend , den 13 . Mat d. J . , Revisionstermin zur selben Zeit
und in denselben Lokalen .

Am Sonnabend , den 20 . Mat d. I . , nachm . 3 Uhr Impfung der
Neugeborenen bei Busse in Harme .

Am Sonnabend , den 20 . Mat d. I , nachm . 4 Uhr Impfung der Neu¬
geborenen und Schulkinder bei Wirt Blömer in Carum .

Am Sonnabend , den 27 . Mai d . J . , Revisionstermine zur selben Beit
und in denselben Lokalen .

III . Gemeinde Bisbeck .

Am Dienstag , den 9. Mat d. J . , vorm 912 Uhr Japfung der Neu¬
geborenen und Schullinder bei Wirt Debbeler in Rechterfeld .

Am Dienstag , den 9. Mat d. I , vorm . 10 % Uhr Impfung der Neu¬
geborenen bei Stüve in Bisbeck .

Am Dienstag , den 16. Mai d. J . , Revisionstermine sur selben Zeit
und in denselben Lokalen . 22

Am Dienstag , den 23 Mai d . J , vorm . 9 Uhr Impfung der Neu¬
geborenen und Schulkinder in der Schule zu Higftedt .

Am Dienstag , den 23 . Mai d. J . , vorm . 10 Uhr Impfung der Schul¬
finder bei Stüve in Visbeck .

Am Dienstag , den 30. Mai d . J , Revisionstermine aur selben Zeit
und in denselben Lokalen .

Am Dienstag , den 30. Mai d. J , vorm . 11 Uhr Impfung der Neu¬
geborenen und Schullinder bei Zeker Frilling in Norbtöllen .

Am Dienstag , den 5. Junt b. I , vormittags 11 Uhr Revisionstermin
in demselben Lokale .

Amt Vechta , 1899 April 13 .

Rüdens .

Amt Friesoythe .

Auf Vorschlag des Impfarztes Dr .
med . Nolte hierfelbft werden zur Bor¬
nahme der Jmpfung der in diesem
Jahre impfpflichtigen Kinder, also
berjenigen , welche in den Jahren 1898
und 1887 geboren sind , sowie der
Restanten aus früheren Jahren fol¬
gende Termine angesezt :

1. Impfung in Idafehn bei Meyer¬
boff am 29 . April um 8 Uhr morg . ,
Revision daselbst am 6 Mai um 8
Uhr morg .

2 . Impfung in Sebelsberg bet
Debdens am 5 Mat um 4 Uhr nachm.,
Revision daseloft am 12 . Mai rm
4 Uhr nachm .

3. Impfung in Strädlingen bet
Kallage am 6. Mai um 9 Uhr morg .,
Revision daselbst am 13. Mai um
8 Uhr morg .

4 . Impfung in Ramsloh bet
Blömer am 13 . Mai um 91%, Uhr
morg ., Revision daselbst am 20 . Mai
um 9 Uhr morg .

5. Impfung in Scharrel bei Lüb¬
bers am 20 . Mai um 10 Uhr morg . ,
Revision daselbst am 27 . Mai um
9 Uhr morg .

6. Impfung in Neuscharrel bei
Droege am 27 . Mai um 10 % Uhr
morg . , Revision daselbst am 3. Juni
um 10 Uhr morg .

7. Impfung in Friesoythe in der
Anabenschule am 3. Juni um 5 Uhr
nachm . , Revision daselbst am 10. Jant
um 5 Uhr nachm .

8. Impfung in Markhausen bei
Bitten am 10 . Juni um 10 Uhr
morg . , Revision daselbst am 17 . Juni
um 9 Uhr morg .

9. Impfung in Augustendorf in
der Schule am 17 . Juni um 11 Uhr
morg., Revision daselbst am 24 Juni
um 9 Uhr morg .

10 . Japfung in Thülle bei C' oppen¬
burg am 24 . Juni um 11 Uhr morg . ,
Revision daselbst am 1. Juli um 8
Uhr morg .

11. Japfung in Bösel bet Wirt
Groeneweg am 1. Juli um 91/2 Uhr
morg , Reviffon daselbst am 8. Jult
mm 9 Uhr morg .

12. Jmpfung in Petersdorf bei
Thoben am 8. Jult um 10 Uhr

morg ., Revision daselbst am 15. Jult
um 9 Uhr morg .

13 . Impfung in Altenoythe bet
Bruns am 15. Jult um 11 morg,
Restsion daselbst am 22. Juli um
1 Uhr nachm .

14 Impfung in Elisabethfehn im

Schleusenhause am 22. Juli um 8
Uhr morg , Revifion daselbst am 29 .
Jult um 8 Uhr morg .

15 . Impfung in Campe bei Bischoff
am 28 . Jali um 4 Uhr nachm . ,
Reviffon daselbst am 4 . Auguft um
4 Uhr nach .

16. Impfung in Barßel bei Nie¬
haus am 29 . Juli um 9 , Uhr
morg ., Revision daselbst am 5. Auguft

8 Uhr morg .

17 . Impfung in Hartebrügge bei
Hempen am 5 August um 10 %
Uhr morg ., Revision baselbst am 12 .
August um 9 Uhr morg .

In diesen Terminen wird die
Impfung unentgeltlich vorgenommen
werden und haben die Eltern , Pflege¬
eltern und Vormünder der Impflinge ,
welche ihre Kinder nicht durch einen
Privatorit impfen lassen wollen , die¬
selben zu diesen Terminen mit rein¬
gewaschenem Oberkörper und reinen
Hemben vorzustellen .

Eltern , Pflegeeltern n. Vormünder ,
deren Kinder und Pfegebepfohlenen
ohne gesehlichen Grund der Impfung
oder der ihr folgenden Gestellung
entzogen geblieben find , werden mit
Geldstrafe bis zu 50 Mark oder mit
Haft bis zu 3 Tagen bestraft .

1899 April 4 .

Calmeyer -Schwedes .

Amtsverband Friesoythe .
Der Voranschlag über die Einnahmen

und Ausgaben des Amtsverbandes
Friesoythe pro 1. Mai 1899 bis 30 .
April 1900 Itegt vom 18. April bis
2. Mai d. J . , in der Regiftratur
des Amtes zur Einsicht aus .

Einwendungen gegen den Boran¬
schlag find innerhalb dieser Zeit zu
erheben .

1899 psil 12 .
Der Amtsvorstand :

Calmeyer -Schmedes .

Katholiken Deutschlands .
Bahtlose thenebunen . Die Bringlichkeit des Anliegens giebt uns ben Deut bazu. Es ist ber völlige Wangel an fathol.-

Bedürfnisse nehmen eure Hilfe Tag für Tag in Anspruch . Dürfen wir es wagen , auf einen bisher noch zu wenig beach¬teten
Anstalten zu Hellung von Alkoholtranten . Anfäglich ist das Elend , in welches die Trunksucht den Trinker selbst , Frau , Kinder undKindestinder stürzt . Sittlichkeit , Vermögen und Gesundheit werden durch sie schwer geschädigt. Wer ermißt die Größe des Shmerzes, denein trunksüchtiger Sohn seinen Eltern und Geschwistern , ein truntjüchtiger Gatte der tiefbetrübten Gattin bereitet ! Wie wichtig sind daherso che Anstalten , welche die Heilung von Trinkern sich zur Aufgabe sezen ! Well in diesen außergewöhnliche Mittel zur Anwendung kommen ,erzielen sie sehr anerkennenswerte Resultate , wäh end bei solchen Trinkern , die in den gewohnten Verhältnissen bleiben, die Heilungsbestrebungen in der Regel ohne dauernden Erfolg sind . Das bestätigt die in nichtkatholischen Anstalten gemachte Erfahrung , bei deren Behandlung etwa 60% danernd geheilt , 20 % wesentlich gebessert und nur 2 % rückfällig werden . Ihre Zahl beläuft sich bereits auf 20 , währendnoch kein einziges kotholisches Hellasyl zu Gebote steht .

Welches Glück zieht durch Bekehrung eines trunksüchtigen Familienvaters in die bisher unglückliche Famille etu ! Wer dieszu beobachten Gelegenheit hatte , kann sich nur begeistern für eine Anstalt , welche die elenden Opfer des Alkohols zu retten sucht . Ste ent¬reißt jene sicherem leiblichen und geistigen Berderben , rettet thr Seelenhell , macht sie mit Gottes Hilfe zu nüchternen , arbeitsfreudigen undgewissenhaften Vorstehern threr Familie , zu nüßlichen Gliedern der menschlichenGesellschaft.schen Deutschland der rettenden Hand ! Wo sollen sie Hellung suchen? Wohlan, schaffen wir eine Abhilfe durch Errichtung von Heilasylen !
Viele tausende Trinker bedürfen im fatholt¬

Um so eifriger wollen wir dies thun , da unsere theueren , für das Wohl des Volkes stets besorgten Oberhierten uns dazu ermutigen .Das überaus thriftliche , patriotische und zeitgemäße Liebeswerk ist auf ' s wärmte empfohlen worden von den hochwürdigften HerrenBischöfen Dr. von Hölkl von Augsburg, Dr . Sommerwerk von Hildesheim, Dr. Dominikus Wili von Limburg, Dr. Haffner von Mainz , AuguftinusEgger von St . Gallen und Dr. Frihen von Straßburg .

-

-

Auch haben die Katholikenversammlungenzu Dortmund u. Krefeld die Errichtung von Trinkerheilanstalten dem katholischen Deutsch¬land als ein notwendiges und zeitgemäßes Unternehmen an' s Herz gelegt .deutschland gründen . Die Anstalt wird nach ihrer Errichtung und nach Ueberwindung der Anfangsschwierigkeiten sich selbst erhalten, da die

Unterzeichneter Verein will zunächst eine Heilstätte in Mittel¬
Pfleglinge sich in nugbringender Weise beschäftigen müssen und auch eine tägliche Bergütung geben. Unter dem Schuße des hl . Joseph , desPatrons der Familienväter , wird ein Priester die Zeitung übernehmen und dem edlen Werke seine ganze Kraft wethen . Ihm steht ein Arztzur Seite und werden Barmherzige Brüder hilfreiche Hand leisten . Doch bedarf es noch der zeitlichen Mittel , um den Plan zu vollenden .Zwar haben viele edle Menschenfreunde bei dem vor drei Jahren veröffentlichten Anfrufe thre wohlthätige Hand geöffnet ; mit herzlichem" Vergelt' s Gott " set ihnen innigfter Dank ! Auch ist von der Gemeinde Waldernbach , Krets Oberlahn , Bauplatz und Gelände unentgeltlizur Verfügung gestellt worden . Geschüßte Lage , gesunde Waldesluft und ertragsfähiger Boden lassen das ausgewählte Terrain für geeigneterscheinen . Aber es erlauben die vorhandenen Mittel faum ein Drittel der BausummeBei diesem sollen die Pfleglinge einer provisorischen Anstalt , die am 1. Mai d . 3. eröffnet wird , Herwendung finden. Möge der oft bewährte

noch nicht , den Neubau in Angriff zu nehmen .
Opfersiun des latholischen Bolkes auch zu diesem echt christlichen Liebeswerke hilfreiche Hand leisten und milde Gaben oder auch unverzins¬liche Darlehen , die nach 5 Jahren zurückgezahlt werden , einsenden an die Geschäftsstelle unseres Vereins (Druckerelbefizer A. Heil, Frant¬furt a . M. , Brückenstraße 3 ). Bom Wunsche beseelt , daß des angefangene Wert mit Gottes Hilfe zur Bollendung komme , wenden sich dieUnterzeichneten an die Katholiken Deutschlands mit der innigften Bitte : Spendet gütigt ein Scherflein behufs Gründung einer Anstalt zur Heilungder Trunksucht !

-

Frankfurt a . M. , am St Josephsfeste 1899 .

Der Central - Vorstand des Trinkerrettungsvereins , , Liebeswerk zu Ehren der hl . Familie " .
Geistl . Rat . Bahl , Stadtpfarrer und Ehrendomherr , Frankfurt a . M. , Borsigender . Pfarrer Enderich, Waldernbach ,stellvertr . Borsigender . Druckere besißer A. Hell, Frankfurt a. M. , Geschäftsführer . Guardin P . Gratian v . Linden .
Kapuzinerkloster Türkheim Dr . Heyder , praft . Arzt , Frankfurt a . M. Geisti . Rat Hilpisch , Generalvikar , Limburga . d . Lahn . Dr. Leimbech , Professor am Bischöflichen Priesterseminar , Fulda . Architekt Mack , Frankfurt a . M.Geistl . Kat Müller , Direktor der Erziehungsanstalt Marienhausen . Pfarrer Strunk , Niederrad bei Frankfurt a . M.

Filiale der Oldenburger Bank in Vechta .
Geschäftsstunden von 9 - 1 Uhr vormittags , 3 - 6 Uhr nachmittags .

Wir gestatten uns , in Folgendem die hauptsächlichsten Geschäftszweige unserer Bank wiederholt in empfehlendeErinnerung zu bringen :

An - und Verkauf von Staats - und Communalanleihen , sowie von anderen soliden Wertpapieren , wovon wir
ein größeres Lager halten ;

Aufbewahrug und Verwaltung von Wertpapieren in offenen nnd verschlossenen Depots gegen eine Gebühr
vex 1 t . prs Jahr für 6000 Mt . ,

Versicherung von Wertpapieren gegen Coursverluft , sowie Controlierung derselben bei Auslosungen , Kündi
gungen u . s. w ,

Kostenfreie Einlösung sämtlicher in und ausländischer Copuons und ausgelofter Obligationen ,
Ausführung aller Börsenaufträge ,
Eröffnung laufender Rechnungen unter coulanten Zins - und Provisions -Bedingungen ,
Auszahlung von Geldern nach Amerika und Holland 2c . ,
An - und Verkauf sämtlicher ausländischer Geldforten .
Eröffnung von Checkkonten , wozu Checkformumalre kostenfrei geliefert werd n ,
Annahme von Einlagen auf Coniobuch oder Bankschein von 1 M . an in beli bigen Beträgen . Verzinsung

je nach den Kündigungsbedingungen bis zu 4 % pro Jahr . Die aufgelaufenen Zinsen werden am
Jahresschluß ausgezahlt oder dem Kapitale zugeschrieben und mitverzinst . Wir verzinsen alle Einlagen
vom 3. Tage nach der Einzahlung an ; Einzahlungen auf Checkkonto vom Tage des Empfangs an .
Für unsere fämtlichen Verbindlichkeiten haftet die Oldenburger Bank mit ihrem ftientapital van

2 Millionen Mark und ihren Reservex .

K

50 buy - Tab

Ansere Agenturen :
in Lohne , Herr Kaufmann B . Püttmann ,
99 Damme , Har Reftos Dr . Böcker ,

99 Steinfeld , Herr Kaufmann A. Nüvemann ,
99 Holdorf , Sir Gemeindevorsteher Middenderf .
" Goldenstedt , Herr Poftagent . Brunthorst ,

vermitteln den Geschäftsveekehr mit uns vollständig foften - und postofret .

Filiale der Oldenburger Bank in Vechta .
Landwehr . ppa . Janssen .

Sämtliche Neuheiten
in

D Damen - und Kinderhüten , Z
fowie sämtliche Artikel dieser Branche

sind in grosser Auswahl eingetroffen .

Vechta .

eg
nu

L

Georg Wilke .

Zunge u . Hals
Kräuter - Thee , Russ , Kašterich ( Polygonum avio . ) ist ein vorzügl . Hausmittel bel allen Erkrankungender Luftwege . Dieses durch seine wirksam . Eigenschaften bekannte Kraut gedeiht in einzeln . Districten Russ¬lands , wo es eine Höbe bis zu 1 Meter erreicht , nicht zu verwechseln mit dem in Deutschland wachsendenKnöterich . Wer daher an Phthisis , Luftröhren - ( Bronchial - ) Katarrh , Lungenspitzen - Affectionen ,Kehlkopfleiden , asthma , Athemnoth , Brustbeklemmung , Husten , Heiserkeit , Bluthusten eto .
eto . leldet , namentl . aber derjenige , welcher den Kelm z. Iungenschwindsucht in sich vermutet , verlangea . bereite sich den Absud dieses Kräuterthees , welcher echt 1. Pack . à 1 Mark bei Ernst Weidemann ,Liebenburg a . Hars , erhältlich ist . Brochuren mit ärztllohen Anusperungen u. Attester gratis .

Fortwährender Eingang von Neuheiten ,
in

Herren - und Knaben - Filzhüten
sowie

Cilinderhüten , Strohhüten
von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten .

Regenschirmen , Korb - Waren .

J . H. Schade , Dinklage .

P
eru Guano ,#

( Füllhornmarke ) ,

Knochenmehl ,

Superphosphate ,
Thomasphosphatmehl

( Sternmarke ) ,

Kainit (lose und in Säcken ) ,
Roggen und Roggemehl ,
Mats

Gerste
" Maismehi ,
" Gerstenmehl ,

Buchweizen u . Buchweizenmehl
sowie Weizenmehl ,
Baumwollfaatmehl ,
Deutsche Hausbrandfohlen ,
Lengericher Fettfalt ,
Letmather Weißfalt und
Frischen Portland -Cement

hält stets auf Lager und empfiehlt
zu bilicen Preisen

Meyer , fokratott .

Beglückt u . beneidet
werden Alle , die eine zarte , weiße Haut ,
rofigen , jugendfrischen Teint und ein
Geficht ohne Sommersprossen und
Ho utunreinigkeiten haben , daher ge¬
brauche man nur :

Radebeuler Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co. , Radebeul -Dresden .

à St . 50 Pfg . bei Franz Krümpelbed
und Gebrüder Terwelp in Vechta .

Hierzu die Sonn¬

tagsbeilage Haiderosen ."



H. Niemann , Schlossermeister, Lohne

Bringe iu empfehlende Erinnerung sämtliche

Bauartikel ,

Fahrräder und

emaillierte Sachen .

Sämtliche Reparaturen
werden sauber und billig ausgeführt .

Bur bevorstehenden Saatzeit hält auf Lager und empfiehlt

I . Kleesaaten :

Böhm . Rotklee, Amerit . Rotklee , Weiß - oder Brinkflee , Schwedischen Klee , Hiesigen

Steinklee , Gelbflee , Incarnatklee , Wiesen - oder Bullenklee , Gehörnten Schotenklee.

II . Grassaaten :

Engl . Raigras , Ital . Raigras , Franz . Raigras , Timotheegras , Fioringras , Honig¬

gras , Kammgras , Knaulgras , Glattes Rispengras , Rauhes Rispengras , Roter Schwingel ,

Hoher Schwingel , Wiesenfuchsschwanzgras, Wiesenschwingel.

Lupinen und Seradella , Senfsaat , Wicken ,

grüne und gelbe Felderbsen , kleine und grosse Bohnen ,

Kleinen und Riesenspörgel .

000

Wurzelsaat , Steck - und Runkelrüben - Saat .

Vechta .

Ferner :

Blumen - und Gemüse - Sämereien ,

von der Firma Ernst & v . Spreckelsen , Hamburg .

B. Schillmöller .

Franz Lameyer jun . Vechta .
Wein - Handlung.

Mein reichhaltiges Lager in Bordeaux - , Mosel - &

Rhein - jote Süd - Weinen & Spirituosen von der

rühmlichft bekannten Wringroßhandlung Reisemeister u Ulrichs ,

Bremen , bringe ich den geehrten Consumenten het twaigen Bedarf

in empfehlende Erinnerung .

Sämtliche Weine & Spirituosen in allen

Preislagen zu Originalpreisen.

Preisverzeichnis gratis und franko .
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Lieber Leser !

Herzensgute Leserin !

D . O.

- Tu
Nun nichts mehr ?Wie liebevoll und freundlich hast Du mich bisher unterſtüßt !

Was wäre die 80 - Mellen große Pfarrei Reinickendorf heute ohne Dich ?

bist zum rettenden Engel für Tausende geworden , o , bitte recht herzlich, bleibe es nur

so lange , als das hart Errungene gefährdet ist . Dein edles Herz baute die Kirchen in

Oranienburg und Belten , erwarb den Bauplatz in Reinickendorf , aber Pankow

erdrückt mich , wenn Du mich verläßt . Tegel , Liebenwalde , Löwenberg rufen flehentlich

um Hilfe , habe teinen Mut mehr . D , denke an mein hartes Loos ! Tausende der

Aermsten sehen die Gefahr , suchen Rettung und ich muß zusehen , wie so Biele , die

Kinder im nördlichen Teil fast all , threm hl Glauben verloren gehen ! Habe Mitleid

und Erbarmen .

Mit inni stem Danfe grüßt Dich

-

[873

Ganz ergebenst

Joh . Leop . Panske , Pfarrer .
Oranienburg bei Berlin .

In Abetracht der so schwierigen Berhältnisse und der dringenden Notlage empfehle

ich vorstehende Bitte auf das wärmste .
Neuber ,

Fürstbischöflicher Delegat .

An alle Verehrer des heiligsten Herzens Jesu !
Kirche und Schule in Tempelhof bei Berlin sind nunmehr fertig gestellt ; aber die

nur aus armen Arbeitern bestehende Gemeinde hat sich dadurch eine große Schuldenlast

aufgeladen . Ich bin daher gezwungen, mich nochmals an die Wohlthätigkeit after Ver .
ehrer des heiligsten Herzens Jesu , welchem die neue Kirche geweiht ist , um Hülfe zu

wenden . Ich befinde mich in großer Not . Maurer und Zimmerleute wollen thr Geld

haben und ich weiß nicht woher ich sie bezahlen soll . Darum bitte ich dringend , mir ein

Almosen zu schicken. Für alle unsere Wohlthäter sind für ewige Zeiten zwei hl . Messen

gestiftet, so daß ihrer im Tempelhof nicht vergessen wird .

Als Quittung schicke ich Jedem eine von mir selbst vor vier Jahren auf meiner

Bilgerreise ins hl . Land an Ort und Stelle aufgenommene Photographte , je nach Wunsch

entweder vom hl . Grabe in Jerusalem , vom Grabe der bl . Jungtran , vom Delberg , vom

Thale Josaphat , vom Grabmal des Absaiou , oder vom Abendmahlssaale samt dem daneben

Hegenden Blaze , auf welchem einst das Haus der bl . Jungfrau stand , in welchem sie

starb und welcher von Seiner Vajestat Raiser Wilhelm II getauft und den deutschen

Katholiken geschenkt wurde . Jede Photographie ist mit beschreibendem Texte versehen und

bildet einen hübschen Zimmerschmud .

Tempelhof bei Berlin .

F . Göser , Kuratus .

Frauen -Gebetbuch . - Brautgeschenk !
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Myrtenblüthen von Pfarrer A. Tapvehorn , Ehrendomhere und Landdechant
zu Vreden . Katholisches Gebet - und Andachtsbuch

der christlichen Frau . Sammlung der schönsten und vorzüglichsten , aus den

Schriften der Heiligen entnommenen Gebete , nebst Belehrungen und Unterweisu gen

über das hl . Sakrament der Ehe . 10 . Auflage . 160 560 Seiten . Prets geb. Mt . 2. 50

und theurer , je nach dem Einbande . Bisheriger Abfaz : 45 000 Exemplare .

Das Erscheinen der 10 . Auflage ist der beste Beweis für die Gedtegenheit und

den praktischen Werth dieses all emein beliebten Frauen - Gebetbuches . Die Ausstattung

desselben ist fein und el - gant . Es ist zu wünschen , daß das Buch , , Myrtenblüthen
in die Hände aller katholischen Fra ten kommen möge Dasselbe ist zu beziehen durch

alle Buchhandlungen . Bei Bestellungen nenne man den Namen des Verfassers , da der

Titel des prächtigen Buches täuschend nachgemacht wird .

A Laumann ' sche Buchhandlung , Dülmen i . W .
Verleger des heiligen Apostolischen Stuhles .

[807

Immobil - Verkauf !

Der Zeller J . B . Nieste zu Holtenp beabsichtigt, von seinen beiden zu Holtrup , Gemeinde Langförden ,

belegenen Vollerben -Stellen die [849

Nordmanns Stelle ,
fatastriert unter Artikel Nr . 46 der Mutterroks der Gemeinde Largförden , wie folgt :

Flur 4 Parz . 27 Holzwiesen
382/31

Wiese ,
Laubholz ,

63 arсов 43 qm .
44 5211" PP

390/39 31 69n" " #

391 / 39 ° Vos den Holzwiesen 31 43PP

40 Holzwiesen Wiese H1 ha 03 05t H "
56 03n It

41 Laubholz 33 04" " #"

19 396/61 Großer Esch Ackerland 2"

" 402/93 der Holzesch (vor d. Wiese ) 19 "

409/172"

Flur 5 PP 386/39 Auf den Engelten
albing

387 / 39 ° 铃
388/390

19 428/158 Holtrup
429/158H "

406/162 der Holzesch (vor dem
Dreschlamp )

408/171 Dreftamp

413,234 der Holzesch (vor d. Reschhoop ) Ackerl .

2

838 73 31H
51 14" " 片
00 00

" " P ㄢ
62 81

Garten e
11 "

29 29
" 1

Laubhols " 13
25 93"
14 98

19 铃 "

{ "
73 24

it
1 50 00M M

Untult . 56 47
" P

46 199PP

430/159

Laubholz
Haus Hofr .
Wohnhaus
Bartend

30 24
19 "

15 77"

48 29.

536/267 In dem Moore

SP

"
206 Auf der Hallest"

Ackerland

Untult .
H

547/272 Stehe Bohrenkamp"

" 551/278 Ad rland

"

552/2780 Unfult .

铃
570/200 Dftertämpe Ackerlans 1 18 96P " 铃"
461 206 Auf der Halle 67 85"

1 30
P

471" Auf den Bergen {{ "Unfalt.
Ackerland 66 0010 "1

Unfult. 4 60 23" " "

82 qm .

71 25 铃

0

111 65 81 验
1 36 74 P

63 74

1 30 00I " "
38 61P

480 Auf den Bergen 53 75 H

Summa 36 ha 43 ar

00

ferner die unter Artikel Nr . 57 der Mutterrolle der Gemeinde Langförben tatastrierte Neubauerstele , als

Flur 5 Parz . 209 Auf den Bergen Haus Hofr .

210"

470"

groß
Wohr haus .

Aderland ""
Untult .

Acker ' a d" "

1 ar 09 qm .

90 00 11
65 4817

84
11

" "

41 qm .

2 ha 28

Summa 3 ha 85 ar

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist zu verkaufen .
Die beiden Befizungen gelangen im Ganzen sowie auch parzellenweise zum Auffah. Der Antritt erfolgt

nach abgeernteter diesjähriger Hauptfrucht , bezüglich der mit anderen Früchten bestekten Ländereien nach deren Reife

bezw . Aberntung .

Die Verkaufsbedingungen sowie sonstige die Grundstücke betreffenden Nachweisungen sind beim Verkäufer und

beim Unterz fchneten zu erfahren .
1. Verkaufstermin findet statt am

Donnerstag , den 27 . April 1899 , nachm . 3 Uhr
in Bohmanns Gafthof zu Langförden , zu welchem Raufgeneigte hiermit ergebenft etageladen werden .

Vechta , 1899 , April 7 . Fortmann , Auktionator .

Die Königin
der Gras - und Getreide - Mähmaschinen

ist

die Adler - Mähmaschine

B. HOLTHAUS
in Dinklage Dlbg .

Die Maschine ist mit den ueue =

ften Verbesserungen versehen , stark
und fest gebaut und die leichtlau¬
fenste Maschine der Welt .

Sämtliche Schmiervorrichtungen
find so eingerichtet , daß nur einmal
am Tage geölt zu werden braucht .

ADLER

Die Maschine arbeitet in Gras und Getreide großartig
Man verlange meinen Katalog , welcher umsonst

versandt wird .

Vertreter gesucht .
[840

B . Holthaus ,
Maschinen Fabrik und Eisengießerei ,

Abteilung Mähmaschinen ,
Dinklage .

Hierdurch bringen wr que öffentlichen Kenntnis , daß wie nach dem

Rücktritt unseres bisherigen Vertreters Herrn , I . Halsmann in Easteck , dem

Herrn Bezirks - Vorsteher Ludwig Albers in Emsteck

eine Agentur unserer Gesellschaft übertragen haven

Hannover , den 12 . April 1899 .

Die General -Agentur

[898

der Magdeburger Hagelversicherungs -Gesellschaft .
W . Naumann .

Bezugnehmend auf obige Annorce empfehle ich mich zum Abschluß vo

Hagelversicherungen für genannte Gesellschaft zu mäßigen und dabei feften
Prämien , also hne Nachschußverbindlichkeit , und erkläre mich zu jeder

einschlägigen Auskunft sowie zur untentgeltlichen Abgabe von Prospetten pp .

stets gern bereit .

Emfted , den 12 . April 1899 .

Ludwig Albers .

Begtact Drxderet and Berlag , J . Schlothane , Becleger .

Verkauf .
Die der Zellerin Feldhaus zu Erlte ,

dem Neubauer Niemöller zu Grü
nenmoor und Teilhabern ge
Hörenden

Moorplacken
im Bechtaer Moore , Döller - und Bakumer
Moor , groß 7 ha . 26 ar 01 qm ,
werden am

Dienflag , 25 d . M. ,
präzise 3 Ahr nachm .

in Melchers Hôtel in Vechta

auf besonderen Antrag nochmals aufgesetzt .
Vechta , 1899 April 11 .

C. Meistermann.

Immobil-Verkauf !
Solbergen . Die Immobilien

des Gastwirts Bernard Anton

Diekmann zu Wolbergen , bestehend
aus einem [921

geräumigen Wohnhause mit
einem Gebäudemtetwert von

48 M . u . einem Grundsteuer¬
Reinertrag von 13,84 Mr .

sollen im Wege der Zwangsverftet¬
gerung am

Mittwoch , d . 26 April d . J . ,
vormittags 10 Ahr

im Gerichtslokale Cloppenburg
turch den Unterzeichneten öffentlich
meifibietend mit Baglungsfrist ver¬
fauft werden .

Das Wohnhaus eignet sich wegen
seiner günstigen Lage zu jedem ge
schäftlichen Betriebe .

Weffelmann , Auft .

Ich empfehle memen rotbunten
angetörten [ 918

zum Decken .

Stier

Lohe bei Bakum .

Witwe Oftendorf .
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